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Deine Zukunft
in der Pflege

Ferngespräch
Sechs Tipps für ein

erfolgreiches Bewerbungs-
interview am Computer. 
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MINT-Berufe
Warum dieser Bereich auch 

angesichts der Klimakrise für 
junge Frauen interessant ist. 
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Wunderschöne Müritz
Großartige Ausbildungsmöglichkei-
ten: Lernen und Leben, wo andere 
Urlaub machen. 
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VERKAUFSPROFI
ZU WERDEN?

BEREIT EIN

JETZT BEWERBEN FÜR UNSERE
NACHWUCHSPROGRAMME IM VERKAUF

Ob Ausbildung, Abiturientenprogramm oder duales Studium: Bei ALDI Nord 
lernst du von den Besten, um selbst Profi deines Fachs zu werden.  
Hast du die POWER, mitzuhalten?

//  Ausbildung zum Verkäufer / Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)  

//  Abiturientenprogramm Handelsfachwirt (m/w/d)

// Duales Bachelorstudium Business Administration

Stell dich der Herausforderung und bewirb dich auf:  
aldi-nord.de/karriere

Unsere Ausbildungsangebote:

Einfach ALDI. Powered by people.
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

Liebe Schülerinnen
und liebe Schüler,
in den kommenden Wochen entscheiden Sie, in wel-
che Richtung Ihr berufliches Leben gehen soll. „DEIN 
START ins Berufsleben“ präsentiert Ihnen eine große 
Bandbreite an Möglichkeiten – und bei der Suche 
nach dem passenden Angebot bietet Berlin Ihnen 
vielfältige Orientierung und Beratung.

In jeder Schule sind speziell qualifizierte Lehrkräfte 
für Berufs- und Studienorientierung (BSO) zustän-
dig. Diese BSO-Teams und Tandems beraten Sie 
gerne vor Ort. Außerdem gibt es in jedem Berliner 
Bezirk eine Jugendberufsagentur (JBA). Dort sitzen 
Profis, die Sie gerne und sehr individuell beraten. Die 
JBA ist die richtige Anlaufstelle für Fragen rund um 
die Berufsberatung und bei der Suche nach Ausbil-
dungsplätzen. 

In Berlin gibt es rund 330 Ausbildungsberufe mit 
vielfältigen Karrierechancen und persönlichen Ent-
wicklungsmöglichkeiten. In der dualen Ausbildung 
ist die Praxis besonders wichtig. Im Ausbildungs-
betrieb sind Sie von Anfang an ein Teil des großen 
Ganzen und lernen in realen Arbeitssituationen. Sie 
sind in das betriebliche Geschehen eingebunden 

und sammeln wertvolle Erfahrungen. Dadurch ler-
nen Sie früh, worauf es in der Praxis ankommt, und 
entwickeln berufliche Handlungskompetenz. In der 
Berufsschule kommt die Theorie zur Praxis hinzu. 
Und Sie verdienen Ihr erstes Geld! Denn Ihr Betrieb 
zahlt Ihnen eine Ausbildungsvergütung.

Berlins berufliche Schulen sind nach Berufsfeldern 
zu Oberstufenzentren (OSZ) unter einem gemeinsa-
men Dach zusammengefasst. Die OSZ bieten Ihnen 
zahlreiche Tipps auf Ihrem Weg in die Berufs- und 
Hochschulwelt. Nach der erfolgreich absolvierten 
10. Klasse können Sie hier alle Schulabschlüsse ab-
legen – bis hin zum Abitur.

Wenn Sie Ihren Traumberuf schon kennen, aber 
noch keinen Ausbildungsplatz gefunden haben, 
können Sie sich an einem OSZ auf eine für Sie in-
teressante Berufsausbildung vorbereiten und an be-
rufsvorbereitenden Angeboten teilnehmen. Und wer 
es besonders eilig hat, kann in den so genannten 
doppelt qualifizierenden Bildungsgängen zeitgleich 
eine Berufsausbildung absolvieren und die Fach-
hochschulreife oder das Abitur erwerben. Informie-

ren Sie sich bitte auch an den Tagen der offenen Tür 
der OSZ: www.wege-zum-beruf.de.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen guten Start 
ins Berufsleben!
Mit freundlichen Grüßen

Senatorin für Bildung, Jugend und Familie

Bild: Lena Giovanazzi

Wie junge Talente ihren Weg finden können
Wer frühzeitig Einblicke in seinen Traumberuf gewinnt, kann wichtige Erfahrungen sammeln und schon einmal die Branche 
kennenlernen. Vom Nebenjob über das Praktikum bis zum Volontariat – welche Möglichkeiten es für den Berufseinstieg gibt. 

Für junge Menschen gibt es un-
terschiedliche Einstiege und Ab-

zweigungen in die Berufswelt. Bereits 
während der Schulzeit oder des Studi-
ums können sie mit einem Nebenjob 
erste Erfahrungen in der Arbeitswelt 
sammeln. Am schwarzen Brett in der 
Schule, auf dem Uni-Campus oder in 
Onlineportalen gibt es viele Anlauf-
stellen für Nebenjobs, Stellen als stu-
dentische Aushilfe oder Ferienjobs. 
Denn ob Babysitting und Nachhilfe 
bei den Nachbarskindern, Kellnern im 
Café um die Ecke, Aushelfen im ört-
lichen Seniorenheim oder der Ferien-
job in einem Unternehmen – jede Er-
fahrung bringt Unentschlossene dem 
richtigen Weg für den Berufseinstieg 
näher. Susanne Glück ist Geschäfts-
führerin der IQB Career Services und 
weiß als Veranstalterin von Karriere-
messen, welche Chancen Unterneh-
men und Institutionen bieten: „Nur 

durch die eigene Erfahrung kann die 
Vorstellung von der Traumbranche 
mit der Wirklichkeit abgeglichen wer-
den. Und wer früh Arbeitsluft schnup-
pert, lernt auch früh, was für die eige-
ne Persönlichkeit in Frage kommt und 
was nicht.“

Offene Fragen. Wer noch nicht ge-
nau weiß, wohin der Weg führen soll, 
kann durch Einblicke in unterschiedli-
che Bereiche herausfinden, wo die ei-
genen Interessen und Stärken liegen. 
Hierfür eigenen sich Praktika. Hier 
können sich junge Menschen mit dem 

Berufsfeld bekannt machen und offe-
ne Fragen mit einer Ansprechperson 
klären. Deutlich konkreter sind Stellen 
für ein Volontariat oder ein Trainee- 
ship. Das Volontariat ist eine Form der 
Ausbildung, die besonders im Medi-
enbereich und in der Verlagsbranche 
als Einstieg gewählt wird. Es dauert 
zwischen zwölf und 24 Monaten und 
bietet Einblicke in die verschiedensten 
Arbeitsbereiche.

Als Trainee durchlaufen junge Men-
schen meist ein Einstiegsprogramm 
in einem Unternehmen, das sie für 
einen bestimmten Fachbereich aus-
bildet. Positionen für Volontariate 
oder Traineeships werden oftmals an 
Absolventinnen und Absolventen mit 
Bachelor- oder Masterabschluss ver-
geben, aber auch Quereinsteiger kön-
nen hier ihren Weg finden.
  Manfred Wolf

Bild: Andrea Piacquadio/Pexels

Wer früh Arbeitsluft schnuppert,
weiß besser, welcher Job zu ihm passt.
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Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin!

Starte bei uns deine Ausbildung als
Pflegefachfrau oder Pflegefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 €
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpflege.
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online:

www.auf-ins-echte-leben.de

Vivantes Hauptstadtpflege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.000 € nach der Ausbildung

Wenn Du dich jetzt angesprochen fühlst, dann schicke uns Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an liane.handke@berliner-abendblatt.de.

Wir freuen uns auf Dich! 

Medienkaufmann 
Digital + Print (m/w/d) 

Berufswunsch „Irgendwas mit Medien“?
Cool – machen wir erfolgreich seit 30 Jahren!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2022 
einen Auszubildenden zum

Du bist:
- Fertig mit dem Abitur, oder dem 

Fachabitur
- Vertraut mit den digitalen Medien und 

gleichzeitig immer noch papieraffin
- Ein absoluter Teamplayer
- Ein kreativer Kopf
- Kommunikationsstark und du scheust 

Dich nicht davor, in Kontakt mit  
fremden Menschen zu treten

- In der Lage eigenverantwortlich  
zu arbeiten

- Gut organisiert

Das erwartet Dich bei uns:
- Ein angenehmes Betriebsklima
- Flache Hierarchien
- Verantwortungsvolle und  

abwechslungsreiche Aufgaben
- Spannende Einblicke hinter die  

Kulissen eines Verlags
- Hohe Übernahmechancen

Aussicht beschissen?

Perspektive top!
#EchtesLeben

Von wegen Drecksarbeit: Saubere Lesitung 
verdient gepflegte Anerkennung! Bei uns 
trägst du Verantwortung statt nur die Pfanne. 
Als Team helfen wir dir dabei, deine Stärken 
zu entdecken – mit Workshops und Weiter-
bildungen, bei denen du dir denkst: „Geiler 
Scheiß!“ Traust du dir was zu, tun wir es auch. 
Denn Berufe in der Pflege bei Helios haben 
weit mehr auf der Pfanne, als du denkst.

Zeig uns, was du draufhast:  
In deiner Ausbildung bei Helios!

Helios-gesundheit.de/bildungszentrum-berlin

       forum-berufsbildung.de

> Erzieher*in
> Sozialassistent*in
> Immobilien-
  kaufmann*frau IHK
> Pfl egefachmann*frau
> Kaufmann*frau für 
  Büromanagement IHK

Schüler-BAföG möglich!

Sichere Ausbildung -
staatlich anerkannt:

Hier scannen 
und passende 

Ausbildung fi nden!

Praxisnaher 

Unterricht,

spannende Projekte,

offenes 

Miteinander

27.04.2022
01.06.2022

Neue Gemeinde beginnt mit dir.

B.A. Theologie, Sozialraum und Innovation (TSI)

GRÜNDEN. ERNEUERN. VERBINDEN.
Du glaubst, dass Veränderungmöglich ist? Du siehst das Potenzial und
möchtestDich inDeiner beruflichenZukunft konkret einbringen, um
• Kirche,GemeindeunddiakonischeProjekte zuerneuern,
• diakonischeProjekteund frischeAusdrucksformen
vonKirche
• zugründenoderMenschenmiteinander zu
verbinden?

Dann ist derStudiengangTSI genau richtig fürDich!

LERNINHALTE AUS …

• Theologie (Biblische,Historisch-
SystematischeundPraktische
Theologie),
• Sozialwissenschaften (u.a.
Sozialraumanalyse,
interkulturelleArbeit) und
• Innovationsmanagement /
Social Entrepreneurship

Info-Tage

jetz anmelden!

www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG
Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER 
BAU in Berlin oder Werneuchen! Einzigartig. 
Solide. Und natürlich gut bezahlt.

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

JETZT DURCHSTARTEN!

WIR SUCHEN DICH ALS:
Kaufmännische Ausbildungsberufe
·  Kaufmann für Büro- 
 management (m|w|d)
·  Industriekaufmann (m|w|d)

Technische Ausbildungsberufe
·  Bauzeichner (m|w|d)
·  Baustoffprüfer (m|w|d)
·  Technischer Zeichner (m|w|d)

Gewerbliche Ausbildungsberufe
·  Maurer (m|w|d)
·  Kanalbauer (m|w|d)
·  Straßenbauer (m|w|d)
·  Baugeräteführer (m|w|d)
·  Beton- & Stahlbetonbauer (m|w|d)
·  Kfz-Mechatroniker (m|w|d)
·  Elektroniker (m|w|d)
·  Metallbauer (m|w|d)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

Ausbildung mit Zukunft

Informationen findest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de    gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & DesignIT & Technik

Wir startenmehrmals
im Jahr!
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(Praktikum im 2. Lehrjahr)

Ausbildung mit Zukunft

Informationen findest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de    gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & DesignIT & Technik

Wir startenmehrmals
im Jahr!
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

Liebe Schülerinnen
und liebe Schüler,
in den kommenden Wochen entscheiden Sie, in wel-
che Richtung Ihr berufliches Leben gehen soll. „DEIN 
START ins Berufsleben“ präsentiert Ihnen eine große 
Bandbreite an Möglichkeiten – und bei der Suche 
nach dem passenden Angebot bietet Berlin Ihnen 
vielfältige Orientierung und Beratung.

In jeder Schule sind speziell qualifizierte Lehrkräfte 
für Berufs- und Studienorientierung (BSO) zustän-
dig. Diese BSO-Teams und Tandems beraten Sie 
gerne vor Ort. Außerdem gibt es in jedem Berliner 
Bezirk eine Jugendberufsagentur (JBA). Dort sitzen 
Profis, die Sie gerne und sehr individuell beraten. Die 
JBA ist die richtige Anlaufstelle für Fragen rund um 
die Berufsberatung und bei der Suche nach Ausbil-
dungsplätzen. 

In Berlin gibt es rund 330 Ausbildungsberufe mit 
vielfältigen Karrierechancen und persönlichen Ent-
wicklungsmöglichkeiten. In der dualen Ausbildung 
ist die Praxis besonders wichtig. Im Ausbildungs-
betrieb sind Sie von Anfang an ein Teil des großen 
Ganzen und lernen in realen Arbeitssituationen. Sie 
sind in das betriebliche Geschehen eingebunden 

und sammeln wertvolle Erfahrungen. Dadurch ler-
nen Sie früh, worauf es in der Praxis ankommt, und 
entwickeln berufliche Handlungskompetenz. In der 
Berufsschule kommt die Theorie zur Praxis hinzu. 
Und Sie verdienen Ihr erstes Geld! Denn Ihr Betrieb 
zahlt Ihnen eine Ausbildungsvergütung.

Berlins berufliche Schulen sind nach Berufsfeldern 
zu Oberstufenzentren (OSZ) unter einem gemeinsa-
men Dach zusammengefasst. Die OSZ bieten Ihnen 
zahlreiche Tipps auf Ihrem Weg in die Berufs- und 
Hochschulwelt. Nach der erfolgreich absolvierten 
10. Klasse können Sie hier alle Schulabschlüsse ab-
legen – bis hin zum Abitur.

Wenn Sie Ihren Traumberuf schon kennen, aber 
noch keinen Ausbildungsplatz gefunden haben, 
können Sie sich an einem OSZ auf eine für Sie in-
teressante Berufsausbildung vorbereiten und an be-
rufsvorbereitenden Angeboten teilnehmen. Und wer 
es besonders eilig hat, kann in den so genannten 
doppelt qualifizierenden Bildungsgängen zeitgleich 
eine Berufsausbildung absolvieren und die Fach-
hochschulreife oder das Abitur erwerben. Informie-

ren Sie sich bitte auch an den Tagen der offenen Tür 
der OSZ: www.wege-zum-beruf.de.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen guten Start 
ins Berufsleben!
Mit freundlichen Grüßen

Senatorin für Bildung, Jugend und Familie

Bild: Lena Giovanazzi

Wie junge Talente ihren Weg finden können
Wer frühzeitig Einblicke in seinen Traumberuf gewinnt, kann wichtige Erfahrungen sammeln und schon einmal die Branche 
kennenlernen. Vom Nebenjob über das Praktikum bis zum Volontariat – welche Möglichkeiten es für den Berufseinstieg gibt. 

Für junge Menschen gibt es un-
terschiedliche Einstiege und Ab-

zweigungen in die Berufswelt. Bereits 
während der Schulzeit oder des Studi-
ums können sie mit einem Nebenjob 
erste Erfahrungen in der Arbeitswelt 
sammeln. Am schwarzen Brett in der 
Schule, auf dem Uni-Campus oder in 
Onlineportalen gibt es viele Anlauf-
stellen für Nebenjobs, Stellen als stu-
dentische Aushilfe oder Ferienjobs. 
Denn ob Babysitting und Nachhilfe 
bei den Nachbarskindern, Kellnern im 
Café um die Ecke, Aushelfen im ört-
lichen Seniorenheim oder der Ferien-
job in einem Unternehmen – jede Er-
fahrung bringt Unentschlossene dem 
richtigen Weg für den Berufseinstieg 
näher. Susanne Glück ist Geschäfts-
führerin der IQB Career Services und 
weiß als Veranstalterin von Karriere-
messen, welche Chancen Unterneh-
men und Institutionen bieten: „Nur 

durch die eigene Erfahrung kann die 
Vorstellung von der Traumbranche 
mit der Wirklichkeit abgeglichen wer-
den. Und wer früh Arbeitsluft schnup-
pert, lernt auch früh, was für die eige-
ne Persönlichkeit in Frage kommt und 
was nicht.“

Offene Fragen. Wer noch nicht ge-
nau weiß, wohin der Weg führen soll, 
kann durch Einblicke in unterschiedli-
che Bereiche herausfinden, wo die ei-
genen Interessen und Stärken liegen. 
Hierfür eigenen sich Praktika. Hier 
können sich junge Menschen mit dem 

Berufsfeld bekannt machen und offe-
ne Fragen mit einer Ansprechperson 
klären. Deutlich konkreter sind Stellen 
für ein Volontariat oder ein Trainee- 
ship. Das Volontariat ist eine Form der 
Ausbildung, die besonders im Medi-
enbereich und in der Verlagsbranche 
als Einstieg gewählt wird. Es dauert 
zwischen zwölf und 24 Monaten und 
bietet Einblicke in die verschiedensten 
Arbeitsbereiche.

Als Trainee durchlaufen junge Men-
schen meist ein Einstiegsprogramm 
in einem Unternehmen, das sie für 
einen bestimmten Fachbereich aus-
bildet. Positionen für Volontariate 
oder Traineeships werden oftmals an 
Absolventinnen und Absolventen mit 
Bachelor- oder Masterabschluss ver-
geben, aber auch Quereinsteiger kön-
nen hier ihren Weg finden.
  Manfred Wolf

Bild: Andrea Piacquadio/Pexels

Wer früh Arbeitsluft schnuppert,
weiß besser, welcher Job zu ihm passt.
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mich schnell fest: Ich will etwas mit Medizin machen“, 
sagt Juliana, die im St. Joseph Krankenhaus Berlin Tem-
pelhof arbeitet. „Mich haben die Instrumente beim Arzt 
schon immer fasziniert. Als kleines Kind fand ich es so-
gar toll, wenn ich eine Spritze bekam“, erinnert sie sich. 
Weil sie außerdem gerne von Menschen umgeben und 
sehr hilfsbereit ist, entschied sie sich für die Ausbildung 
zur OTA. Die erste Voraussetzung für angehende Azubis 
sei also zu allererst ein ausgeprägtes Interesse für Me-
dizin. Um zu checken, ob man der Typ für den OP-Saal 
ist und sich gut und lange konzentrieren kann, rät sie 
allen jungen Leuten, die eine Ausbildung zum OTA ins 
Visier nehmen, im Voraus in einem Krankenhaus zu hos-
pitieren. „Ein zwei- oder dreiwöchiges Praktikum kann 
bei der Entscheidung wirklich helfen“, sagt sie.  „Schließ-
lich gehen mit diesem Beruf täglich neue Herausfor-
derungen und jede Menge Verwantwortung einher.“ 

Strukturiertes Arbeiten. Patientenbetreuung, Vorberei-
tung von Operationseinheiten, Prüfen von OP-Materiali-
en und -Geräten, Assistieren bei Eingriffen - das gehört 

zu den Aufgaben einer OTA. Gearbeitet wird in Kranken-
häusern und Kliniken auf jeden Fall im Schichtdienst. 
„Das sollte nicht unterschätzt werden. Man muss sich 
im Klaren darüber sein, dass man sein Privatleben et-
was anders plant als andere“, sagt Juliana. Für die zwei-
fache Mama ist das manchmal ein ziemlicher Spagat 
zwischen Familienleben und Beruf. „Ich würde den Job 
trotzdem nicht tauschen“, sagt sie lächelnd. In Arztpra-
xen, die ambulante Operationen durchführen, kann man 
übrigens auch mit geregelten Arbeitszeiten ohne Wo-
chenendarbeit rechnen. 

Perfekt vorbereitet. Während der dreijährigen Ausbil-
dung zur OTA werden Azubis neben den fachlichen und 
methodischen Kompetenzen vor allem auch sozial-kom-
munikative und patientenorientierte Fähigkeiten vermit-
telt. Die Prüfungsinhalte sind für alle Azubis in Deutsch-
land einheitlich geregelt. Das Ausbildungsgehalt liegt im 
ersten Jahr zwischen 650 und 870 Euro, im zweiten bei 
bis zu 930 Euro und im dritten Jahr können Azubis zwi-
schen 800 und 1.050 Euro verdienen.  Sara Klinke
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Heilerziehungspfleger
helfen in allen Lagen
Diese begehrten Fachkräfte leisten Hilfe 
auf vielerlei Gebieten: Heilerziehungs-
pfleger sind für die pädagogische, leben-
spraktische und pflegerische Unterstüt-
zung und Betreuung von Menschen mit 
Behinderung zuständig. Sie begleiten die 
zu Betreuenden stationär und ambulant 
bei der Bewältigung ihres Alltags. Eine 
Beschäftigung finden Heilerziehungs-
pfleger in Tagesstätten, aber auch in 
Wohn- und Pflegeeinrichtungen sowie 
Werkstätten für Menschen mit Behinde-
rung. Hinzu kommen Einrichtungen der 
Sozialpsychiatrie, ambulante Dienste, 
Vorsorge- und Rehabilitationskliniken 
sowie Kindertageseinrichtungen und 
Schulen. Der Weg dorthin führt über eine 
Aus- oder Weiterbildung an einer Fach-
schule. Diese dauert in Vollzeit zwei bis 
drei Jahre. Am Ende steht eine staatliche 
Abschlussprüfung.  

OP-Saal statt Vorlesung:
Traumjob auf Umwegen
Nach zwei Semestern Kunstgeschich-
te und einigen Jahren Erfahrung in 
der Eventgastronomie entschied sich 
Friederike Mai für eine Ausbildung als 
Anästhesietechnische Assistentin (ATA) 
im Helios Klinikum Berlin-Buch. Ihr 
spannender Arbeitsplatz bietet ihr nicht 
nur einen abwechslungsreichen Be-
rufsalltag, sondern auch aussichtsreiche 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten. I

„Medizin hat mich schon immer interes-
siert, schien aber mit einem Abi Schnitt 
weit von 1,0 entfernt nie wirklich erreich-
bar“, erinnert sich Friederike. Doch statt 
sich mit ihrem Studium zufriedenzuge-
ben, wurde sie aktiv und recherchierte, 
welche medizinischen Ausbildungen für 
sie in Frage kämen. „Das Berufsbild ATA 
hat mich am meisten angesprochen. 
Daraufhin habe ich ein Praktikum im 
OP in Buch gemacht, um einen Einblick 
zu bekommen und es war klar, dass ich 
die richtige Ausbildung gefunden habe.“ 
Schnell hing Friederike auch ihren Job in 
der Eventgastronomie an den Nagel und 
startete mit der dreijährigen Ausbildung, 
die sich in einen theoretischen Teil und 
praktische Einblicke in den Klinikalltag 
aufteilt. „Das Besondere an diesem Beruf 
ist, dass er sehr abwechslungsreich ist. 
In der Anästhesie macht man nicht den 
ganzen Tag nur Narkose nach Vorschrift. 
Jede OP, jeder Patient ist unterschiedlich 
und man muss immer auf Komplikatio-
nen reagieren können“, erzählt sie. Die Ar-
beit im OP erfordert neben Erfahrung und 
Fingerspitzengefühl auch jede Menge 
Empathie. Neben interessanten Gesprä-
chen mit Patienten und lehrreichen Ope-
rationen, die Friederike im Rahmen ihrer 
Ausbildung erlebt, sind es während der 
Praxiseinheiten vor allem die täglichen 
Routinen, die sie auf ihren Beruf vorbe-
reiten: Narkosegeräte im Einleitungsraum 
und im OP-Saal testen, das OP-Programm 
des Tages checken, Patientendokumente 
studieren und das passende Material und 
die Medikamente für die Narkose vorbe-
reiten. Dank der Ausbildung zur ATA rückt 
Friederikes Traum vom Medizin-Studium 
in greifbare Nähe. „Bisher ist mein Ziel, 
nach der Ausbildung Medizin zu studie-
ren und währenddessen weiter als ATA 
zu arbeiten. In welche Fachrichtung es 
mich dann ziehen könnte, ist allerdings 
noch offen“, sagt sie. Bis dahin kon-
zentriert sie sich voll und ganz auf ihre 
Ausbildung und pendelt zwischen dem 
Berliner Helios Bildungszentrum in der 
Friedrichstraße und dem OP des Helios 
Klinikums in Buch. 
 
helios-gesundheit.de/stationswechsel

Kosten und Leistung
immer im Blick behalten
Auch Krankenhäuser und Co. müssen 
sich rechnen. Kaufleute im Gesund-
heitswesen planen und organisieren 
Geschäfts- und Leistungsprozesse, ent-
wickeln Dienstleistungsangebote und 
übernehmen Aufgaben im Qualitätsma-
nagement oder Marketing. Kaufmänner 
und Kauffrauen im Gesundheitswesen 
haben eine dreijährige Ausbildung ab-
solviert. Eingesetzt werden sie in Kran-
kenhäusern, Vorsorge- und Rehabilitati-
onseinrichtungen, medizinischen Labors 
oder Arztpraxen. Oder auch bei Kranken-
versicherungen und Rettungsdiensten, 
in Altenpflegeheimen oder in der am-
bulanten Alten- und Krankenpflege. Die 
Vergütung der dualen Ausbildung richtet 
sich nach tarifvertraglichen Vereinbarun-
gen. Auch die Branche spielt eine Rolle. 
Öffentliche Arbeitgeber zahlen im ersten 
Ausbildungsjahr 1.043 Euro. Im Jahr da-
rauf sind es 1.093 Euro. Im letzten Aus-
bildungsjahr liegt das Entgelt bei 1.193 
Euro. Bei Krankenkassen fällt die Vergü-
tung etwas höher aus. Bei Ausbildungs-
betrieben im Einzelhandel wird hingegen 
etwas weniger gezahlt. 

Fachkraft trifft Nachwuchs: Eine Krankenschwester 
im Gespräch mit Auszubildenden.

Voll digital: Berlin setzt auf 
neue Wege in der Ausbildung.

Eine Zukunft
in der Pflege

Der Fachkräftemangel ist eine große Herausforderung 
in der Pflegebranche. Was das Land Berlin tut, um junge 

Leute für Kliniken und Seniorenunterkünfte zu gewinnen.

Bilder: IMAGO/allOver-MEV, Getty Images Plus/iStock/everythingpossible

Es ist paradox, zumindest auf 
den ersten Blick. Gut aufgestell-
te Pflegeeinrichtungen sind so 

bedeutsam wie nie. Das zeigt sich an 
der Pandemie, aber auch angesichts 
der älter werdenden Gesellschaft in 
Deutschland. Die Pflege: eine Bran-
che mit Wachstumsperspektiven 
und vielseitigen Tätigkeitsgebieten. 

Einige Probleme. Trotzdem haben 
viele Einrichtungen große Probleme, 
genügend Fachkräfte und Auszubil-
dende zu finden. Dafür gibt es viele 
Gründe. Das Arbeiten in Schicht-
diensten macht es vielen Beschäftig-
ten schwer, Beruf und Familie unter 
einen Hut zu bekommen. Oftmals 
sind Teams permanent unterbesetzt, 
das zehrt an den Kräften. Und gerade 

in der Altenpflege wünschen sich vie-
le eine bessere Bezahlung. In Berlin 
gab es zuletzt einen Abwärtstrend bei 
den Azubi-Zahlen. In der Altenpfle-
ge wurden im Schuljahr 2020/2021 
2.786 Auszubildende gezählt, so die 
Senatsverwaltung für Wissenschaft, 
Gesundheit, Pflege und Gleichstel-
lung. Im Schuljahr zuvor waren es 
3.297. In der Gesundheits- und Kran-
kenpflege gab es 2020/21 2.035 Aus-
zubildende (2019/2020: 2.871).

Um Pflegeberufe attraktiver zu ma-
chen, hat der Berliner Senat mit 
Akteuren aus dem Pflegebereich, 
den Kassen, Arbeitgeber- und Ar-
beitnehmervertretern sowie den 
Pflegeverbänden vor drei Jahren 
den „Berliner Pakt für die Pflege“ un-

terzeichnet. Seitdem wurde einiges 
auf den Weg gebracht. Bei den The-
men Gesundheitsmanagement und 
Familienfreundlichkeit gibt es mitt-
lerweile verschiedene Initiativen, die 
die Umsetzung gesundheitsförderli-
cher und familiensensibler Arbeits-
strukturen in der Pflege fördern. Die 
Gesundheitsverwaltung zählt dazu 
die Projekte „GAP – Gute Arbeitsbe-
dingungen in der Pflege“ und „KOB-
RA Beruf-Bildung-Arbeit“ sowie das 
Angebot der Ersatzkassen namens 
„Mehrwert:Pflege“. 

Die Senatsverwaltung verweist auf 
diverse Ansätze, um jungen Men-
schen eine Ausbildung in der Kran-
ken- und Altenpflege schmackhaft zu 
machen. Zum Beispiel die Initiative 

„Pflege 4.0 – Made in Berlin“ und das 
eigens errichtete Kompetenzzent-
rum „Pflege 4.0“, welches die Digita-
lisierung in der Pflege voranbringen 
und damit die Pflegequalität erhöhen 
soll und eine Zusatzqualifizierung für 
digitale Kompetenzen für die Pflege 
anbietet. 

Bessere Vergütung. Aber auch die 
Entlohnung in den landeseigenen 
Einrichtungen habe man im Blick. 
Bei der Vergütung in der Pflege sei 
sowohl für Pflegekräfte in der voll- 
und teilstationären Pflege als auch 
bei den ambulanten Pflegediensten 
eine Verbesserung erzielt worden. 
„Die Vergütung der letzten fünf Jahre 
in der ambulanten Pflege wurde um 
rund 25 Prozent erhöht, in der stati-

onären Pflege um circa 15 Prozent“, 
so eine Sprecherin der Senatsverwal-
tung. „Zusammen mit den Pflegekas-
sen wird zudem kontrolliert, dass die 
mit Pflegediensten und -einrichtun-
gen verhandelten Lohnsteigerungen 
auch tatsächlich bei allen Pflegekräf-
ten ankommen.“

Vor allem aber setzt das Land Berlin 
auf neue Wege in der Ausbildung. So 
wurde die neue generalistische Pfle-
geausbildung zum Pflegefachmann 
und Pflegefachfrau eingeführt. Diese 
wird durch verschiedene Vorhaben 
begleitet. Das Projekt CurAP (Cur-
riculare Arbeit der Pflegeschulen) 
unterstützt die Umsetzung der schu-
lischen Ausbildung – vor dem Hinter-
grund der Corona-Pandemie insbe-

sondere auch in der Umstellung auf 
digitalen Unterricht.

Zuletzt wurden zahlreiche Handrei-
chungen entwickelt, die die Umset-
zung der neuen Pflegeausbildung 
erleichtern. Hierzu gehören Mate-
rialien zur Finanzierung, Praxisan-
leitung, Umsetzung der Ausbildung 
in der ambulanten Pflege sowie zu 
den Möglichkeiten der Förderung der 
Ausbildung im Rahmen der Weiter-
qualifizierung von Pflegehilfskräften. 
Mehr zum „Pakt für Pflege“ ist online 
zu erfahren. Nils Michaelis

Bild: privat

Gesunde Zwillinge nach herausfordernder Kaiserschnitt-OP: 
„Das sind Momente des Glücks“, sagt Juliana Höpfel. 

Immer live dabei: 
Alltag im OP 

Grey‘s Anatomy, Dr. House oder Scrubs - diese Serien 
sind bekannt für die jungen Ärzte, die die Operations-

säle füllen. Doch nicht nur Ärzte stehen um den Patienten 
herum, es sind auch die Operationtechnischen Assistenten 
(OTA). Sie sind ebenso wichtig für den Eingriff am Men-
schen und gehören fest zum Operationsteam. Wir haben 
mit Juliana Höpfel über die Ausbildung zur OTA und ihren 
Berufsalltag gesprochen. Sie arbeitet seit 20 Jahren als 
OP-Schwester (diese Bezeichnung hat sich für den OTA-Be-
ruf eingebürgert) und liebt ihre Arbeit seit eh und je.

Faszination Medizin. „Als meine Schulzeit zuende ging 
und ich mir meine berufliche Zukunft ausmalte, stand für 

Weitere Informationen

https://www.berlin.de/sen/pflege/grundlagen/pakt/
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Ausbildung zur/zum Immobilienkauff rau/-mann (m/w/d)

100 % abwechslungsreich und lebendig

65 Jahre WGLi

Ihre Aufgaben:
- Mitarbeit in Aufgabenbereichen, wie z. B. Wohnungsverwaltung, 

Wohnungsvermietung, Instandhaltung/Instandsetzung, 
Mietenbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung

- Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens, 
z. B. Finanz- und Rechnungswesen, Marketing und Recht.

Sie durchlaufen eine qualifi zierte und anspruchsvolle
Ausbildung, bei der Sie vielfältige, spannende und heraus-
fordernde Aufgabengebiete kennenlernen.
Ihren schulischen Teil der Ausbildung absolvieren Sie an der 
BBA - Akademie der Immobilienwirtschaft e.V.
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for young men
for young ladies

Infos unter www.wgli.de.
Bewerbungen an bewerbungen@wgli.de

Unsere Anforderungen:
- Abitur oder Fachabitur
- gute Noten in Deutsch und Mathematik
- gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Offi ce)
- Interesse an wohnungswirtschaftlichen Themen, 

an Rechtsfragen sowie an Bautechnik
- Freude an kundenorientierter Arbeit
- Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Menschen
- Engagement und Einsatzbereitschaft

Hier wohnen wir!
Die WGLi bietet als eine der großen Berliner Wohnungsgenossenschaften eine Angebotspalette, die Kaufmännisches, 
Immobilienfachliches, Soziales, Rechtliches sowie Technisches umfasst. Wir stehen für moderne Dienstleistung und 
größtmögliche Kundenorientierung durch fl exible Beratung und guten Service rund ums Wohnen.

Welcome to WGLi

*** Best Job ***

Die WGLi bietet zum August 2022
einen Ausbildungsplatz

WGLi_Anz-Azubis-Abendblatt_210x138mm_20220124.indd   1 26.01.22   08:29

Ausbildung zum/zur
staatlich anerkannten 
Erzieher*in
• in Voll- und Teilzeit
• Ausbildungsstart 

im Februar und August

Ausbildung zum/zur
staatlich geprüften 
Sozialassistent*in 
• Ausbildungsstart 

im August

an der Klax Berufsakademie
Elinor Goldschmied

www.klax-ausbildung.de

Die Kuhnle-Group ist einer der vielseitigsten Arbeitgeber der Bootswelt: 
Charter, Marinas, Werft, Fewos, Reisemobil-Stellplätze ... 
Wir bieten Dir die unterschiedlichsten Möglichkeiten: 
Du kannst eine handwerkliche Ausbildung in der Werft beginnen 
oder im kaufmännischen Bereich durchstarten. 
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DUALES STUDIUM 
Die Kuhnle-Group ist Praxispartner 
der IU Internationale Hochschule 
für die Studiengänge:
•  BWL - Accounting &  Controlling  
• Marketingmanagement
•  Tourismusmanagement
Weitere Infos zum Studium, das sich 
deinem Leben anpasst: 
kuhnle.jobs/duales-studium  
oder iu.de

SOMMERJOB 
In einem super Team den Sommer  
erleben, Geld verdienen und ein viel-
seitiges Unternehmen kennenlernen!
Mögliche Einsatzbereiche: 
als  Barkeeper in der Pirate‘s Bar, 
im Marinabüro, bei der Hausboot- 
oder Ferienapartment-Vermietung, 
im Marketing, in der Werft oder 
in Service oder Küche im Captain‘s Inn.
Schick uns einfach eine kurze Bewerbung! 

AUSBILDUNG
Wir suchen dich (m/w/d) für diese Berufe:
Technisch/handwerklich
• Industriemechaniker
• Mechatroniker
•  Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik
Kaufmännisch
• Kaufmann für Tourismus und Freizeit
• Industriekaufmann 
• Kaufmann für Büromanagement
• Kaufmann im E-Commerce
Bewirb dich jetzt!

SCHULABSCHLUSS GESCHAFFT! UND JETZT?

Bewerbungen gerne per E-Mail: jobs@kuhnle.jobs – Weitere Infos auf www.kuhnle.jobs
KUHNLE-TOURS GmbH, Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin, Telefon 03 98 23 26 645, WhatsApp 03 98 23 26 60

Kontakt 

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin

Tel.: 030 390481-0
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de 

& GPBCollege

Ausbildungen
in den Bereichen:
• IT
• Kaufmännisch 
• Fremdsprachen

Schulabschlüsse: 
• MSA
• IBA
• FOS

WIR BILDEN DIE HAUPTSTADT Start:
Februar

& August
2022

* gn=geschlechtsneutral

#VOLLMEINDING

BEWIRB DICH

JETZT!

HION VICTIM
R SCHMUCKFAN?
DEINEN STYLE ZUM BERUF.
AUSBILDUNG BEI
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Ausbildung zur/zum Immobilienkauff rau/-mann (m/w/d)

100 % abwechslungsreich und lebendig

65 Jahre WGLi

Ihre Aufgaben:
- Mitarbeit in Aufgabenbereichen, wie z. B. Wohnungsverwaltung, 

Wohnungsvermietung, Instandhaltung/Instandsetzung, 
Mietenbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung

- Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens, 
z. B. Finanz- und Rechnungswesen, Marketing und Recht.

Sie durchlaufen eine qualifi zierte und anspruchsvolle
Ausbildung, bei der Sie vielfältige, spannende und heraus-
fordernde Aufgabengebiete kennenlernen.
Ihren schulischen Teil der Ausbildung absolvieren Sie an der 
BBA - Akademie der Immobilienwirtschaft e.V.
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for young men
for young ladies

Infos unter www.wgli.de.
Bewerbungen an bewerbungen@wgli.de

Unsere Anforderungen:
- Abitur oder Fachabitur
- gute Noten in Deutsch und Mathematik
- gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Offi ce)
- Interesse an wohnungswirtschaftlichen Themen, 

an Rechtsfragen sowie an Bautechnik
- Freude an kundenorientierter Arbeit
- Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Menschen
- Engagement und Einsatzbereitschaft

Hier wohnen wir!
Die WGLi bietet als eine der großen Berliner Wohnungsgenossenschaften eine Angebotspalette, die Kaufmännisches, 
Immobilienfachliches, Soziales, Rechtliches sowie Technisches umfasst. Wir stehen für moderne Dienstleistung und 
größtmögliche Kundenorientierung durch fl exible Beratung und guten Service rund ums Wohnen.

Welcome to WGLi

*** Best Job ***

Die WGLi bietet zum August 2022
einen Ausbildungsplatz
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Ausbildung zum/zur
staatlich anerkannten 
Erzieher*in
• in Voll- und Teilzeit
• Ausbildungsstart 

im Februar und August

Ausbildung zum/zur
staatlich geprüften 
Sozialassistent*in 
• Ausbildungsstart 

im August

an der Klax Berufsakademie
Elinor Goldschmied

www.klax-ausbildung.de

Die Kuhnle-Group ist einer der vielseitigsten Arbeitgeber der Bootswelt: 
Charter, Marinas, Werft, Fewos, Reisemobil-Stellplätze ... 
Wir bieten Dir die unterschiedlichsten Möglichkeiten: 
Du kannst eine handwerkliche Ausbildung in der Werft beginnen 
oder im kaufmännischen Bereich durchstarten. 
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DUALES STUDIUM 
Die Kuhnle-Group ist Praxispartner 
der IU Internationale Hochschule 
für die Studiengänge:
•  BWL - Accounting &  Controlling  
• Marketingmanagement
•  Tourismusmanagement
Weitere Infos zum Studium, das sich 
deinem Leben anpasst: 
kuhnle.jobs/duales-studium  
oder iu.de

SOMMERJOB 
In einem super Team den Sommer  
erleben, Geld verdienen und ein viel-
seitiges Unternehmen kennenlernen!
Mögliche Einsatzbereiche: 
als  Barkeeper in der Pirate‘s Bar, 
im Marinabüro, bei der Hausboot- 
oder Ferienapartment-Vermietung, 
im Marketing, in der Werft oder 
in Service oder Küche im Captain‘s Inn.
Schick uns einfach eine kurze Bewerbung! 

AUSBILDUNG
Wir suchen dich (m/w/d) für diese Berufe:
Technisch/handwerklich
• Industriemechaniker
• Mechatroniker
•  Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik
Kaufmännisch
• Kaufmann für Tourismus und Freizeit
• Industriekaufmann 
• Kaufmann für Büromanagement
• Kaufmann im E-Commerce
Bewirb dich jetzt!

SCHULABSCHLUSS GESCHAFFT! UND JETZT?

Bewerbungen gerne per E-Mail: jobs@kuhnle.jobs – Weitere Infos auf www.kuhnle.jobs
KUHNLE-TOURS GmbH, Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin, Telefon 03 98 23 26 645, WhatsApp 03 98 23 26 60

Kontakt 

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin

Tel.: 030 390481-0
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de 

& GPBCollege

Ausbildungen
in den Bereichen:
• IT
• Kaufmännisch 
• Fremdsprachen

Schulabschlüsse: 
• MSA
• IBA
• FOS

WIR BILDEN DIE HAUPTSTADT Start:
Februar

& August
2022
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mich schnell fest: Ich will etwas mit Medizin machen“, 
sagt Juliana, die im St. Joseph Krankenhaus Berlin Tem-
pelhof arbeitet. „Mich haben die Instrumente beim Arzt 
schon immer fasziniert. Als kleines Kind fand ich es so-
gar toll, wenn ich eine Spritze bekam“, erinnert sie sich. 
Weil sie außerdem gerne von Menschen umgeben und 
sehr hilfsbereit ist, entschied sie sich für die Ausbildung 
zur OTA. Die erste Voraussetzung für angehende Azubis 
sei also zu allererst ein ausgeprägtes Interesse für Me-
dizin. Um zu checken, ob man der Typ für den OP-Saal 
ist und sich gut und lange konzentrieren kann, rät sie 
allen jungen Leuten, die eine Ausbildung zum OTA ins 
Visier nehmen, im Voraus in einem Krankenhaus zu hos-
pitieren. „Ein zwei- oder dreiwöchiges Praktikum kann 
bei der Entscheidung wirklich helfen“, sagt sie.  „Schließ-
lich gehen mit diesem Beruf täglich neue Herausfor-
derungen und jede Menge Verwantwortung einher.“ 

Strukturiertes Arbeiten. Patientenbetreuung, Vorberei-
tung von Operationseinheiten, Prüfen von OP-Materiali-
en und -Geräten, Assistieren bei Eingriffen - das gehört 

zu den Aufgaben einer OTA. Gearbeitet wird in Kranken-
häusern und Kliniken auf jeden Fall im Schichtdienst. 
„Das sollte nicht unterschätzt werden. Man muss sich 
im Klaren darüber sein, dass man sein Privatleben et-
was anders plant als andere“, sagt Juliana. Für die zwei-
fache Mama ist das manchmal ein ziemlicher Spagat 
zwischen Familienleben und Beruf. „Ich würde den Job 
trotzdem nicht tauschen“, sagt sie lächelnd. In Arztpra-
xen, die ambulante Operationen durchführen, kann man 
übrigens auch mit geregelten Arbeitszeiten ohne Wo-
chenendarbeit rechnen. 

Perfekt vorbereitet. Während der dreijährigen Ausbil-
dung zur OTA werden Azubis neben den fachlichen und 
methodischen Kompetenzen vor allem auch sozial-kom-
munikative und patientenorientierte Fähigkeiten vermit-
telt. Die Prüfungsinhalte sind für alle Azubis in Deutsch-
land einheitlich geregelt. Das Ausbildungsgehalt liegt im 
ersten Jahr zwischen 650 und 870 Euro, im zweiten bei 
bis zu 930 Euro und im dritten Jahr können Azubis zwi-
schen 800 und 1.050 Euro verdienen.  Sara Klinke
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Heilerziehungspfleger
helfen in allen Lagen
Diese begehrten Fachkräfte leisten Hilfe 
auf vielerlei Gebieten: Heilerziehungs-
pfleger sind für die pädagogische, leben-
spraktische und pflegerische Unterstüt-
zung und Betreuung von Menschen mit 
Behinderung zuständig. Sie begleiten die 
zu Betreuenden stationär und ambulant 
bei der Bewältigung ihres Alltags. Eine 
Beschäftigung finden Heilerziehungs-
pfleger in Tagesstätten, aber auch in 
Wohn- und Pflegeeinrichtungen sowie 
Werkstätten für Menschen mit Behinde-
rung. Hinzu kommen Einrichtungen der 
Sozialpsychiatrie, ambulante Dienste, 
Vorsorge- und Rehabilitationskliniken 
sowie Kindertageseinrichtungen und 
Schulen. Der Weg dorthin führt über eine 
Aus- oder Weiterbildung an einer Fach-
schule. Diese dauert in Vollzeit zwei bis 
drei Jahre. Am Ende steht eine staatliche 
Abschlussprüfung.  

OP-Saal statt Vorlesung:
Traumjob auf Umwegen
Nach zwei Semestern Kunstgeschich-
te und einigen Jahren Erfahrung in 
der Eventgastronomie entschied sich 
Friederike Mai für eine Ausbildung als 
Anästhesietechnische Assistentin (ATA) 
im Helios Klinikum Berlin-Buch. Ihr 
spannender Arbeitsplatz bietet ihr nicht 
nur einen abwechslungsreichen Be-
rufsalltag, sondern auch aussichtsreiche 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten. I

„Medizin hat mich schon immer interes-
siert, schien aber mit einem Abi Schnitt 
weit von 1,0 entfernt nie wirklich erreich-
bar“, erinnert sich Friederike. Doch statt 
sich mit ihrem Studium zufriedenzuge-
ben, wurde sie aktiv und recherchierte, 
welche medizinischen Ausbildungen für 
sie in Frage kämen. „Das Berufsbild ATA 
hat mich am meisten angesprochen. 
Daraufhin habe ich ein Praktikum im 
OP in Buch gemacht, um einen Einblick 
zu bekommen und es war klar, dass ich 
die richtige Ausbildung gefunden habe.“ 
Schnell hing Friederike auch ihren Job in 
der Eventgastronomie an den Nagel und 
startete mit der dreijährigen Ausbildung, 
die sich in einen theoretischen Teil und 
praktische Einblicke in den Klinikalltag 
aufteilt. „Das Besondere an diesem Beruf 
ist, dass er sehr abwechslungsreich ist. 
In der Anästhesie macht man nicht den 
ganzen Tag nur Narkose nach Vorschrift. 
Jede OP, jeder Patient ist unterschiedlich 
und man muss immer auf Komplikatio-
nen reagieren können“, erzählt sie. Die Ar-
beit im OP erfordert neben Erfahrung und 
Fingerspitzengefühl auch jede Menge 
Empathie. Neben interessanten Gesprä-
chen mit Patienten und lehrreichen Ope-
rationen, die Friederike im Rahmen ihrer 
Ausbildung erlebt, sind es während der 
Praxiseinheiten vor allem die täglichen 
Routinen, die sie auf ihren Beruf vorbe-
reiten: Narkosegeräte im Einleitungsraum 
und im OP-Saal testen, das OP-Programm 
des Tages checken, Patientendokumente 
studieren und das passende Material und 
die Medikamente für die Narkose vorbe-
reiten. Dank der Ausbildung zur ATA rückt 
Friederikes Traum vom Medizin-Studium 
in greifbare Nähe. „Bisher ist mein Ziel, 
nach der Ausbildung Medizin zu studie-
ren und währenddessen weiter als ATA 
zu arbeiten. In welche Fachrichtung es 
mich dann ziehen könnte, ist allerdings 
noch offen“, sagt sie. Bis dahin kon-
zentriert sie sich voll und ganz auf ihre 
Ausbildung und pendelt zwischen dem 
Berliner Helios Bildungszentrum in der 
Friedrichstraße und dem OP des Helios 
Klinikums in Buch. 
 
helios-gesundheit.de/stationswechsel

Kosten und Leistung
immer im Blick behalten
Auch Krankenhäuser und Co. müssen 
sich rechnen. Kaufleute im Gesund-
heitswesen planen und organisieren 
Geschäfts- und Leistungsprozesse, ent-
wickeln Dienstleistungsangebote und 
übernehmen Aufgaben im Qualitätsma-
nagement oder Marketing. Kaufmänner 
und Kauffrauen im Gesundheitswesen 
haben eine dreijährige Ausbildung ab-
solviert. Eingesetzt werden sie in Kran-
kenhäusern, Vorsorge- und Rehabilitati-
onseinrichtungen, medizinischen Labors 
oder Arztpraxen. Oder auch bei Kranken-
versicherungen und Rettungsdiensten, 
in Altenpflegeheimen oder in der am-
bulanten Alten- und Krankenpflege. Die 
Vergütung der dualen Ausbildung richtet 
sich nach tarifvertraglichen Vereinbarun-
gen. Auch die Branche spielt eine Rolle. 
Öffentliche Arbeitgeber zahlen im ersten 
Ausbildungsjahr 1.043 Euro. Im Jahr da-
rauf sind es 1.093 Euro. Im letzten Aus-
bildungsjahr liegt das Entgelt bei 1.193 
Euro. Bei Krankenkassen fällt die Vergü-
tung etwas höher aus. Bei Ausbildungs-
betrieben im Einzelhandel wird hingegen 
etwas weniger gezahlt. 

Fachkraft trifft Nachwuchs: Eine Krankenschwester 
im Gespräch mit Auszubildenden.

Voll digital: Berlin setzt auf 
neue Wege in der Ausbildung.

Eine Zukunft
in der Pflege

Der Fachkräftemangel ist eine große Herausforderung 
in der Pflegebranche. Was das Land Berlin tut, um junge 

Leute für Kliniken und Seniorenunterkünfte zu gewinnen.

Bilder: IMAGO/allOver-MEV, Getty Images Plus/iStock/everythingpossible

Es ist paradox, zumindest auf 
den ersten Blick. Gut aufgestell-
te Pflegeeinrichtungen sind so 

bedeutsam wie nie. Das zeigt sich an 
der Pandemie, aber auch angesichts 
der älter werdenden Gesellschaft in 
Deutschland. Die Pflege: eine Bran-
che mit Wachstumsperspektiven 
und vielseitigen Tätigkeitsgebieten. 

Einige Probleme. Trotzdem haben 
viele Einrichtungen große Probleme, 
genügend Fachkräfte und Auszubil-
dende zu finden. Dafür gibt es viele 
Gründe. Das Arbeiten in Schicht-
diensten macht es vielen Beschäftig-
ten schwer, Beruf und Familie unter 
einen Hut zu bekommen. Oftmals 
sind Teams permanent unterbesetzt, 
das zehrt an den Kräften. Und gerade 

in der Altenpflege wünschen sich vie-
le eine bessere Bezahlung. In Berlin 
gab es zuletzt einen Abwärtstrend bei 
den Azubi-Zahlen. In der Altenpfle-
ge wurden im Schuljahr 2020/2021 
2.786 Auszubildende gezählt, so die 
Senatsverwaltung für Wissenschaft, 
Gesundheit, Pflege und Gleichstel-
lung. Im Schuljahr zuvor waren es 
3.297. In der Gesundheits- und Kran-
kenpflege gab es 2020/21 2.035 Aus-
zubildende (2019/2020: 2.871).

Um Pflegeberufe attraktiver zu ma-
chen, hat der Berliner Senat mit 
Akteuren aus dem Pflegebereich, 
den Kassen, Arbeitgeber- und Ar-
beitnehmervertretern sowie den 
Pflegeverbänden vor drei Jahren 
den „Berliner Pakt für die Pflege“ un-

terzeichnet. Seitdem wurde einiges 
auf den Weg gebracht. Bei den The-
men Gesundheitsmanagement und 
Familienfreundlichkeit gibt es mitt-
lerweile verschiedene Initiativen, die 
die Umsetzung gesundheitsförderli-
cher und familiensensibler Arbeits-
strukturen in der Pflege fördern. Die 
Gesundheitsverwaltung zählt dazu 
die Projekte „GAP – Gute Arbeitsbe-
dingungen in der Pflege“ und „KOB-
RA Beruf-Bildung-Arbeit“ sowie das 
Angebot der Ersatzkassen namens 
„Mehrwert:Pflege“. 

Die Senatsverwaltung verweist auf 
diverse Ansätze, um jungen Men-
schen eine Ausbildung in der Kran-
ken- und Altenpflege schmackhaft zu 
machen. Zum Beispiel die Initiative 

„Pflege 4.0 – Made in Berlin“ und das 
eigens errichtete Kompetenzzent-
rum „Pflege 4.0“, welches die Digita-
lisierung in der Pflege voranbringen 
und damit die Pflegequalität erhöhen 
soll und eine Zusatzqualifizierung für 
digitale Kompetenzen für die Pflege 
anbietet. 

Bessere Vergütung. Aber auch die 
Entlohnung in den landeseigenen 
Einrichtungen habe man im Blick. 
Bei der Vergütung in der Pflege sei 
sowohl für Pflegekräfte in der voll- 
und teilstationären Pflege als auch 
bei den ambulanten Pflegediensten 
eine Verbesserung erzielt worden. 
„Die Vergütung der letzten fünf Jahre 
in der ambulanten Pflege wurde um 
rund 25 Prozent erhöht, in der stati-

onären Pflege um circa 15 Prozent“, 
so eine Sprecherin der Senatsverwal-
tung. „Zusammen mit den Pflegekas-
sen wird zudem kontrolliert, dass die 
mit Pflegediensten und -einrichtun-
gen verhandelten Lohnsteigerungen 
auch tatsächlich bei allen Pflegekräf-
ten ankommen.“

Vor allem aber setzt das Land Berlin 
auf neue Wege in der Ausbildung. So 
wurde die neue generalistische Pfle-
geausbildung zum Pflegefachmann 
und Pflegefachfrau eingeführt. Diese 
wird durch verschiedene Vorhaben 
begleitet. Das Projekt CurAP (Cur-
riculare Arbeit der Pflegeschulen) 
unterstützt die Umsetzung der schu-
lischen Ausbildung – vor dem Hinter-
grund der Corona-Pandemie insbe-

sondere auch in der Umstellung auf 
digitalen Unterricht.

Zuletzt wurden zahlreiche Handrei-
chungen entwickelt, die die Umset-
zung der neuen Pflegeausbildung 
erleichtern. Hierzu gehören Mate-
rialien zur Finanzierung, Praxisan-
leitung, Umsetzung der Ausbildung 
in der ambulanten Pflege sowie zu 
den Möglichkeiten der Förderung der 
Ausbildung im Rahmen der Weiter-
qualifizierung von Pflegehilfskräften. 
Mehr zum „Pakt für Pflege“ ist online 
zu erfahren. Nils Michaelis

Bild: privat

Gesunde Zwillinge nach herausfordernder Kaiserschnitt-OP: 
„Das sind Momente des Glücks“, sagt Juliana Höpfel. 

Immer live dabei: 
Alltag im OP 

Grey‘s Anatomy, Dr. House oder Scrubs - diese Serien 
sind bekannt für die jungen Ärzte, die die Operations-

säle füllen. Doch nicht nur Ärzte stehen um den Patienten 
herum, es sind auch die Operationtechnischen Assistenten 
(OTA). Sie sind ebenso wichtig für den Eingriff am Men-
schen und gehören fest zum Operationsteam. Wir haben 
mit Juliana Höpfel über die Ausbildung zur OTA und ihren 
Berufsalltag gesprochen. Sie arbeitet seit 20 Jahren als 
OP-Schwester (diese Bezeichnung hat sich für den OTA-Be-
ruf eingebürgert) und liebt ihre Arbeit seit eh und je.

Faszination Medizin. „Als meine Schulzeit zuende ging 
und ich mir meine berufliche Zukunft ausmalte, stand für 

Weitere Informationen

https://www.berlin.de/sen/pflege/grundlagen/pakt/
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Neben der Ausbildung bleibt bei Kuhnle immer
auch Zeit für Entspannung auf dem Wasser. 
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Alles im Blick
Kaufmänner und -frauen für Spedition 
und Logistikdienstleistung sind wahre 
Organisationstalente. Sie regeln Waren- 
eingänge- und Abtransporte, planen 
Touren, Dienstpläne und organisieren 
so national und international den Güter-
verkehr. Die Einsatzmöglichkeiten sind 
entsprechend vielseitig, von Speditionen 
über die Post bis hin zur Luft- und Schiff-
fahrt. Die dreijährige Ausbildung gliedert 
sich in einen schulischen und einen be-
trieblichen Teil. Analytisches Denken, Or-
ganisationstalent, ein Gefühl für Zahlen 
und eine gute Menschenkenntnis sollten 
angehende Kaufmänner und Kauffrauen 
mitbringen, um in dieser Ausbildung rich-
tig durchzustarten. Punkten können sie 
bei der Bewerbung mit guten Noten und 
Kenntnissen in Mathe und Wirtschaft so-
wie Mittlerer Reife oder Hauptschulab-
schluss. Die Ausbildungsvergütung liegt 
bei 870 bis zu 1.100 Euro. 

Medikamentenmacher 
mit gutem Auge 
„Zu Risiken und Nebenwirkungen fra-
gen Sie Ihren Arzt oder Apotheker“ 
– oder einen Pharmakanten. Denn sie 
sind die eigentlichen Köpfe hinter den 
Medikamenten, Salben und Tabletten, 
die später in den Apotheken verkauft 
werden. Angehende Pharmakantinnen 
und Pharmakanten lernen deshalb in 
der Ausbildung schon früh alles, was 
mit Arzneimitteln, ihrer Herstellung 
und Qualitätssicherung zu tun hat. Sie 
wiegen Wirkstoffe ab, stellen Cremes 
und Salben her, bedienen und pflegen 
Maschinen sowie Geräte und kontrol-
lieren fertige Arzneimittel anhand der 
Prüfungsvorschriften. Die Ausbildung 
zu diesem Beruf mit Zukunftsperspek-
tive dauert dreieinhalb Jahre, in denen 
das Gehalt von rund 850 Euro im ersten 
Jahr auf bis zu 1.100 Euro im letzten 
Ausbildungsjahr ansteigt. Einsatzberei-
che sind Chemiebetriebe und die phar-
mazeutische Industrie. Gute Voraus-
setzungen für eine Ausbildungsstelle in 
diesem Bereich ist die Mittlere Reife, ein 
technisches Grundinteresse und eine 
Leidenschaft für Naturwissenschaften. 

MINT, das steht für Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik. Also für die Be-
reiche, für die sich vermeintlich eher Männer als 

Frauen interessieren. Dabei entscheiden sich immer mehr 
Frauen für eine berufliche Laufbahn im MINT-Bereich. 
Dementsprechend steigt auch die Anzahl der weiblichen 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in MINT-Be-
rufen: von Ende 2012 bis Ende März 2021 von 875.100 
auf 1.079.600, also um 23,4 Prozent. Der Frauenanteil in 
den MINT-Berufen hat sich im selben Zeitraum von 13,8 
auf 15,5 Prozent erhöht. Doch der 
Fortschritt vollzieht sich in klei-
nen Schritten. Im Wintersemester 
2019/2020 etwa waren 344.474 
weibliche Studierende in einem 
MINT-Fach eingeschrieben. Die 
männlichen Studierenden waren 
mit 752.299 eindeutig in der Über-
zahl. Noch weniger Fortschritt ist 
bei Ausbildungen im MINT-Bereich auszumachen. Grün-
de dafür sind laut dem Bundesinstitut für Berufsbildung 
die geringe Bewerberinnenzahl auf Ausbildungsplätze 
sowie nach wie vor bestehende Vorbehalte gegenüber 
Frauen in männlich dominierten Berufen.

Wichtige Nachwuchsförderung. Dabei ist die Nach-
wuchsförderung hier wichtiger denn je. In den kommen-
den Jahren werden jährlich über 62.200 MINT-Akademiker 
aus Altersgründen aus dem Arbeitsmarkt ausscheiden, 
wie aus dem MINT-Herbstreport 2021 des Instituts der 
Deutschen Wirtschaft hervorgeht. Außerdem nimmt 
die Bedeutung der Wissenschaftsberufe angesichts der 
Klimakrise stetig zu. „Für die Entwicklung klimafreundli-
cher Technologien und Produkte sind aus Sicht der Un-

ternehmen in den kommenden fünf Jahren IT-Experten 
von besonderer Bedeutung“, so die Perspektive aus dem 
Herbstreport. Vor allem Ingenieure sowie Umweltingeni-
eure sind dann gefragt. Gute Chancen also für Frauen, in 
diesen Bereichen durchzustarten. 

Mehr Unterstützung. Dabei werden sie von zahlreichen 
Initiativen und Projekten unterstützt. So will der „Natio-
nale Pakt für Frauen in MINT-Berufen“ mit mehr als 100 
Unternehmen Frauen für MINT-Berufsausbildungen be-

geistern und den technischen und 
naturwissenschaftlichen Fortschritt 
vorantreiben. Beim jährlichen „Gi-
rls‘ Day“ erhalten Schülerinnen die 
Chance, in einen MINT-Beruf hinein-
zuschnuppern. Zudem gibt es eini-
ge Stipendien für Frauen, die sich 
für ein MINT-Studium entscheiden. 
Um noch mehr Mädchen für einen 

Beruf in diesem Bereich zu begeistern, will auch der Bund 
auf klischeefreie Berufs- und Studienorientierung sowie 
auf Mentorinnen-Programme setzen. Außerdem sol-
len MINT-Kompetenzen für den Klimaschutz deutlicher 
kommuniziert werden. Die Sicherung unserer Zukunft 
könnte, so die Hoffnung, viele junge Frauen bewegen, 
einen MINT-Beruf zu wählen. Denn die machen sich laut 
einer Studie aus dem vergangenen Jahr weitaus mehr 
Sorgen um die Auswirkungen und Folgen der Klimakrise 
als junge Männer.   Katja Reichgardt

MINT-Berufe: Fast 
allein unter Männern

Immer mehr Frauen entscheiden sich für eine Ausbildung oder ein Studium im MINT-Be-
reich. Doch noch dominieren Männer diese Branchen. Dabei könnte es künftig noch 
weitaus wichtiger werden, dass Schülerinnen eine technische Laufbahn einschlagen.

Weitere Informationen

https://www.komm-mach-mint.de/

https://www.girls-day.de/

Für die Entwicklung klimafreund-
licher Technologien sind IT-Exper-
ten in den kommenden Jahren von 

besonderer Bedeutung
MINT-Herbstreport 2021

Bild: Getty Images/DigitalVision/Image Source

Mission für Menschen Optimale Bedingungen für 
umfassende Ausbildung

Lernen und leben, wo 
andere Urlaub machen

Gemeindearbeit ist Beruf und Berufung zugleich. Das Theologische 
Zentrum Berlin bereitet mit einem fundierten Studium darauf vor. 

Die Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung (GPB) ist in 
Sachen Umschulung, Aus- und Weiterbildung und Coaching tätig.Wer sich seine berufliche Zukunft 

in Gemeinden und in diakoni-
schen Projekten der evangelischen 
Kirche vorstellen kann und frische 
Ausdrucksformen in die kirchliche 
Arbeit mit Menschen einbringen 
möchte, sollte sich mit den Möglich-
keiten des Studiengangs „Theolo-
gie, Sozialraum und Innovation“ des 
Theologischen Zentrums Berlin (TSB) 
beschäftigen.

Zahlreiche Praktika. Der Bache-
lor-Studiengang vermittelt Inhalte aus 
Theologie (Biblische, Historisch-Sys-
tematische und Praktische Theolo-
gie), Sozialwissenschaften und In-
novationsmanagement. Praxisnähe 
zur Gemeindearbeit in Kombination 
mit Exkursionen, handlungs- und er-
lebnisorientierten Kursen sowie zahl-
reiche Praktika bereiten auf spätere 
Tätigkeiten vor. Die Regelstudienzeit 
beträgt acht Semester und führt unter 

anderem in die Berufe der Gemeinde-
entwickler, Stadt- und Sozialmissio-
nare, Pastore, Prediger und Jugendre-
ferenten ein. Dort geht es später 
darum, Gemeinden und diakonische 
Projekte zu gründen, bestehende Ar-
beiten im missionarischen Auftrag zu 
erneuern und Menschen unterschied-
licher Lebenswelten zu verbinden. 
Details gibt es auf der Website des 
Theologischen Zentrums sowie zu 
den Info-Tagen am 27. April und am 
1. Juni im Studienzentrum an der 
Lehrter Straße. ylla

www.tsberlin.org

Wer sich für eine Ausbildung 
in der GPB entscheidet, wird 

von der persönlichen Beratung 
bis hin zu individuellen Prüfungs-
vorbereitung begleitet. Wichtigs-
tes Ziel ist ein erfolgreicher Start 
ins Berufsleben. Eine angenehme 
Lernatmosphäre, engagierte Fach-
dozenten, attraktive Zusatzange-
bote und die langjährige Erfahrung 
im Bereich der beruflichen Bildung 
garantieren optimale Bedingungen 
für den Erfolg.

Außergewöhnliche Akzente. Das 
Angebot der GPB umfasst die 
Schulabschlüsse MSA, IBA und 
FOS ebenso wie IT- oder kaufmän-
nische Ausbildungen. Besonders 
bekannt ist der Bildungsträger für 
seine Fremdsprachenberufe, die 

mit den asiatischen Sprachen Ja-
panisch, Koreanisch oder Chine-
sisch außergewöhnliche Akzente 
setzen. Mit kleinen Klassen und in-
dividuellem Förderunterricht bieten 
die schulischen Ausbildungen je-
dem die Möglichkeit, seine Ziele zu 
erreichen. Ein betriebliches Prakti-
kum und eine breite Allgemeinbil-
dung sind dabei feste Bestandteile, 
ebenso wie Jobcoaching und der 
Karriereassistent.

Anerkannte Zertifikate. Im Laufe 
der Ausbildung können Zusatzqua-
lifikationen oder anerkannte Zertifi-
kate erlangt werden, durch die der 
Einstieg ins Berufsleben noch bes-
ser gelingt. Mehr Informationen 
gibt es online.  mw

www.gpb-college.de

Die Kuhnle-Group ist einer der vielseitigsten Arbeitgeber in Mecklenburg-Vor-
pommern für die Bootswelt. Sie bietet großartige Ausbildungsmöglichkeiten.

Wir bauen und vermieten Boote“, 
sagt Harald Kuhnle, Chef der Kuhn-

le-Group mit Sitz im Hafendorf Müritz. Das 
hört sich erst mal ganz einfach an. Un-
übersichtlich wird es, wenn man sich die 
verschiedenen Berufe ansieht, die benötigt 
werden, um ein 25-Tonnen-Hausboot aus 
mehr als 800 Stahlteilen, verschiedenen 
Motoren, Pumpen, Tanks, Zwischenwän-
den, Leitungen und Möbeln zusammen-
zubauen. Nicht weniger anspruchsvoll: 
Menschen für einen Hausboot-Urlaub zu 
begeistern, Charter-Crews einzuchecken, 
Boote zu übergeben und das alles ordent-
lich abzurechnen.

Ausbildung oder Studium. Aus diesem 
Grund gibt es allein sieben technische und 
kaufmännische IHK-Ausbildungsberufe 
in dem Tourismusunternehmen. Hinzu 
kommen drei duale Studiengänge in Zu-
sammenarbeit mit der IU-Internationalen 
Universität. Junge Menschen können mit 

Kuhnle an einer Privatuni studieren und 
bekommen sogar noch Geld dafür! Für alle 
gilt: „Wir bilden so aus, wie wir uns unsere 
zukünftigen Kollegen wünschen“, betont 
Harald Kuhnle.

Wer Lust hat, sich mal bei Kuhnle umzu-
gucken, kann während eines Sommerjobs 
die Vielfalt der Aufgaben kennenlernen. An 
der Müritz können junge Menschen da ler-
nen, leben und arbeiten, wo andere Urlaub 
machen. Abseits vom Großstadttrubel, 
aber mit LTE, der Natur und tollen Freizeit-
möglichkeiten in Fahrradentfernung. Eine 
Unterkunft wird zum Selbstkostenpreis zur 
Verfügung gestellt. Manfred Wolf
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Weitere Informationen

Kuhnle-Tours GmbH, Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin

Tel: (0398) 232 66 45, Mail: jobs@kuhnle-tours.de

www.kuhnle.jobs

In den kleinen Kursen und Seminaren
 des TSB geht es sehr familiär zu. 

Bild: TMV/Tiemann
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

HAST DU AUCH 
BENZIN IM BLUT?
DANN BEWIRB DICH BEI UNS!

Wir bilden aus:

KfzMechatroniker/in (m/w/d)

Automobilkaufmann/frau (m/w/d)

Du willst wissen, ob 
du zu uns passt? 
Dann mache hier
den Test!

/// BEWERBUNG AN: 
job@bmwnefzger.de

Personalleiterin:
Melina Wolter

  Nonnendammallee 6264 
13629 Berlin

  Tel. 030 / 38 38 01300 
Fax 030 / 38 38 01377

 Spandauer Damm 106 
14059 Berlin 
Tel. 030 / 38 38 01100 
Fax 030 / 38 38 01177 www.nefzgerberlin.de
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→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

HAST DU AUCH 
BENZIN IM BLUT?
DANN BEWIRB DICH BEI UNS!

Wir bilden aus:

KfzMechatroniker/in (m/w/d)

Automobilkaufmann/frau (m/w/d)

Du willst wissen, ob 
du zu uns passt? 
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den Test!

/// BEWERBUNG AN: 
job@bmwnefzger.de

Personalleiterin:
Melina Wolter

  Nonnendammallee 6264 
13629 Berlin

  Tel. 030 / 38 38 01300 
Fax 030 / 38 38 01377

 Spandauer Damm 106 
14059 Berlin 
Tel. 030 / 38 38 01100 
Fax 030 / 38 38 01177 www.nefzgerberlin.de
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Neben der Ausbildung bleibt bei Kuhnle immer
auch Zeit für Entspannung auf dem Wasser. 
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Alles im Blick
Kaufmänner und -frauen für Spedition 
und Logistikdienstleistung sind wahre 
Organisationstalente. Sie regeln Waren- 
eingänge- und Abtransporte, planen 
Touren, Dienstpläne und organisieren 
so national und international den Güter-
verkehr. Die Einsatzmöglichkeiten sind 
entsprechend vielseitig, von Speditionen 
über die Post bis hin zur Luft- und Schiff-
fahrt. Die dreijährige Ausbildung gliedert 
sich in einen schulischen und einen be-
trieblichen Teil. Analytisches Denken, Or-
ganisationstalent, ein Gefühl für Zahlen 
und eine gute Menschenkenntnis sollten 
angehende Kaufmänner und Kauffrauen 
mitbringen, um in dieser Ausbildung rich-
tig durchzustarten. Punkten können sie 
bei der Bewerbung mit guten Noten und 
Kenntnissen in Mathe und Wirtschaft so-
wie Mittlerer Reife oder Hauptschulab-
schluss. Die Ausbildungsvergütung liegt 
bei 870 bis zu 1.100 Euro. 

Medikamentenmacher 
mit gutem Auge 
„Zu Risiken und Nebenwirkungen fra-
gen Sie Ihren Arzt oder Apotheker“ 
– oder einen Pharmakanten. Denn sie 
sind die eigentlichen Köpfe hinter den 
Medikamenten, Salben und Tabletten, 
die später in den Apotheken verkauft 
werden. Angehende Pharmakantinnen 
und Pharmakanten lernen deshalb in 
der Ausbildung schon früh alles, was 
mit Arzneimitteln, ihrer Herstellung 
und Qualitätssicherung zu tun hat. Sie 
wiegen Wirkstoffe ab, stellen Cremes 
und Salben her, bedienen und pflegen 
Maschinen sowie Geräte und kontrol-
lieren fertige Arzneimittel anhand der 
Prüfungsvorschriften. Die Ausbildung 
zu diesem Beruf mit Zukunftsperspek-
tive dauert dreieinhalb Jahre, in denen 
das Gehalt von rund 850 Euro im ersten 
Jahr auf bis zu 1.100 Euro im letzten 
Ausbildungsjahr ansteigt. Einsatzberei-
che sind Chemiebetriebe und die phar-
mazeutische Industrie. Gute Voraus-
setzungen für eine Ausbildungsstelle in 
diesem Bereich ist die Mittlere Reife, ein 
technisches Grundinteresse und eine 
Leidenschaft für Naturwissenschaften. 

MINT, das steht für Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik. Also für die Be-
reiche, für die sich vermeintlich eher Männer als 

Frauen interessieren. Dabei entscheiden sich immer mehr 
Frauen für eine berufliche Laufbahn im MINT-Bereich. 
Dementsprechend steigt auch die Anzahl der weiblichen 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in MINT-Be-
rufen: von Ende 2012 bis Ende März 2021 von 875.100 
auf 1.079.600, also um 23,4 Prozent. Der Frauenanteil in 
den MINT-Berufen hat sich im selben Zeitraum von 13,8 
auf 15,5 Prozent erhöht. Doch der 
Fortschritt vollzieht sich in klei-
nen Schritten. Im Wintersemester 
2019/2020 etwa waren 344.474 
weibliche Studierende in einem 
MINT-Fach eingeschrieben. Die 
männlichen Studierenden waren 
mit 752.299 eindeutig in der Über-
zahl. Noch weniger Fortschritt ist 
bei Ausbildungen im MINT-Bereich auszumachen. Grün-
de dafür sind laut dem Bundesinstitut für Berufsbildung 
die geringe Bewerberinnenzahl auf Ausbildungsplätze 
sowie nach wie vor bestehende Vorbehalte gegenüber 
Frauen in männlich dominierten Berufen.

Wichtige Nachwuchsförderung. Dabei ist die Nach-
wuchsförderung hier wichtiger denn je. In den kommen-
den Jahren werden jährlich über 62.200 MINT-Akademiker 
aus Altersgründen aus dem Arbeitsmarkt ausscheiden, 
wie aus dem MINT-Herbstreport 2021 des Instituts der 
Deutschen Wirtschaft hervorgeht. Außerdem nimmt 
die Bedeutung der Wissenschaftsberufe angesichts der 
Klimakrise stetig zu. „Für die Entwicklung klimafreundli-
cher Technologien und Produkte sind aus Sicht der Un-

ternehmen in den kommenden fünf Jahren IT-Experten 
von besonderer Bedeutung“, so die Perspektive aus dem 
Herbstreport. Vor allem Ingenieure sowie Umweltingeni-
eure sind dann gefragt. Gute Chancen also für Frauen, in 
diesen Bereichen durchzustarten. 

Mehr Unterstützung. Dabei werden sie von zahlreichen 
Initiativen und Projekten unterstützt. So will der „Natio-
nale Pakt für Frauen in MINT-Berufen“ mit mehr als 100 
Unternehmen Frauen für MINT-Berufsausbildungen be-

geistern und den technischen und 
naturwissenschaftlichen Fortschritt 
vorantreiben. Beim jährlichen „Gi-
rls‘ Day“ erhalten Schülerinnen die 
Chance, in einen MINT-Beruf hinein-
zuschnuppern. Zudem gibt es eini-
ge Stipendien für Frauen, die sich 
für ein MINT-Studium entscheiden. 
Um noch mehr Mädchen für einen 

Beruf in diesem Bereich zu begeistern, will auch der Bund 
auf klischeefreie Berufs- und Studienorientierung sowie 
auf Mentorinnen-Programme setzen. Außerdem sol-
len MINT-Kompetenzen für den Klimaschutz deutlicher 
kommuniziert werden. Die Sicherung unserer Zukunft 
könnte, so die Hoffnung, viele junge Frauen bewegen, 
einen MINT-Beruf zu wählen. Denn die machen sich laut 
einer Studie aus dem vergangenen Jahr weitaus mehr 
Sorgen um die Auswirkungen und Folgen der Klimakrise 
als junge Männer.   Katja Reichgardt

MINT-Berufe: Fast 
allein unter Männern

Immer mehr Frauen entscheiden sich für eine Ausbildung oder ein Studium im MINT-Be-
reich. Doch noch dominieren Männer diese Branchen. Dabei könnte es künftig noch 
weitaus wichtiger werden, dass Schülerinnen eine technische Laufbahn einschlagen.

Weitere Informationen

https://www.komm-mach-mint.de/

https://www.girls-day.de/

Für die Entwicklung klimafreund-
licher Technologien sind IT-Exper-
ten in den kommenden Jahren von 

besonderer Bedeutung
MINT-Herbstreport 2021
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Mission für Menschen Optimale Bedingungen für 
umfassende Ausbildung

Lernen und leben, wo 
andere Urlaub machen

Gemeindearbeit ist Beruf und Berufung zugleich. Das Theologische 
Zentrum Berlin bereitet mit einem fundierten Studium darauf vor. 

Die Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung (GPB) ist in 
Sachen Umschulung, Aus- und Weiterbildung und Coaching tätig.Wer sich seine berufliche Zukunft 

in Gemeinden und in diakoni-
schen Projekten der evangelischen 
Kirche vorstellen kann und frische 
Ausdrucksformen in die kirchliche 
Arbeit mit Menschen einbringen 
möchte, sollte sich mit den Möglich-
keiten des Studiengangs „Theolo-
gie, Sozialraum und Innovation“ des 
Theologischen Zentrums Berlin (TSB) 
beschäftigen.

Zahlreiche Praktika. Der Bache-
lor-Studiengang vermittelt Inhalte aus 
Theologie (Biblische, Historisch-Sys-
tematische und Praktische Theolo-
gie), Sozialwissenschaften und In-
novationsmanagement. Praxisnähe 
zur Gemeindearbeit in Kombination 
mit Exkursionen, handlungs- und er-
lebnisorientierten Kursen sowie zahl-
reiche Praktika bereiten auf spätere 
Tätigkeiten vor. Die Regelstudienzeit 
beträgt acht Semester und führt unter 

anderem in die Berufe der Gemeinde-
entwickler, Stadt- und Sozialmissio-
nare, Pastore, Prediger und Jugendre-
ferenten ein. Dort geht es später 
darum, Gemeinden und diakonische 
Projekte zu gründen, bestehende Ar-
beiten im missionarischen Auftrag zu 
erneuern und Menschen unterschied-
licher Lebenswelten zu verbinden. 
Details gibt es auf der Website des 
Theologischen Zentrums sowie zu 
den Info-Tagen am 27. April und am 
1. Juni im Studienzentrum an der 
Lehrter Straße. ylla

www.tsberlin.org

Wer sich für eine Ausbildung 
in der GPB entscheidet, wird 

von der persönlichen Beratung 
bis hin zu individuellen Prüfungs-
vorbereitung begleitet. Wichtigs-
tes Ziel ist ein erfolgreicher Start 
ins Berufsleben. Eine angenehme 
Lernatmosphäre, engagierte Fach-
dozenten, attraktive Zusatzange-
bote und die langjährige Erfahrung 
im Bereich der beruflichen Bildung 
garantieren optimale Bedingungen 
für den Erfolg.

Außergewöhnliche Akzente. Das 
Angebot der GPB umfasst die 
Schulabschlüsse MSA, IBA und 
FOS ebenso wie IT- oder kaufmän-
nische Ausbildungen. Besonders 
bekannt ist der Bildungsträger für 
seine Fremdsprachenberufe, die 

mit den asiatischen Sprachen Ja-
panisch, Koreanisch oder Chine-
sisch außergewöhnliche Akzente 
setzen. Mit kleinen Klassen und in-
dividuellem Förderunterricht bieten 
die schulischen Ausbildungen je-
dem die Möglichkeit, seine Ziele zu 
erreichen. Ein betriebliches Prakti-
kum und eine breite Allgemeinbil-
dung sind dabei feste Bestandteile, 
ebenso wie Jobcoaching und der 
Karriereassistent.

Anerkannte Zertifikate. Im Laufe 
der Ausbildung können Zusatzqua-
lifikationen oder anerkannte Zertifi-
kate erlangt werden, durch die der 
Einstieg ins Berufsleben noch bes-
ser gelingt. Mehr Informationen 
gibt es online.  mw

www.gpb-college.de

Die Kuhnle-Group ist einer der vielseitigsten Arbeitgeber in Mecklenburg-Vor-
pommern für die Bootswelt. Sie bietet großartige Ausbildungsmöglichkeiten.

Wir bauen und vermieten Boote“, 
sagt Harald Kuhnle, Chef der Kuhn-

le-Group mit Sitz im Hafendorf Müritz. Das 
hört sich erst mal ganz einfach an. Un-
übersichtlich wird es, wenn man sich die 
verschiedenen Berufe ansieht, die benötigt 
werden, um ein 25-Tonnen-Hausboot aus 
mehr als 800 Stahlteilen, verschiedenen 
Motoren, Pumpen, Tanks, Zwischenwän-
den, Leitungen und Möbeln zusammen-
zubauen. Nicht weniger anspruchsvoll: 
Menschen für einen Hausboot-Urlaub zu 
begeistern, Charter-Crews einzuchecken, 
Boote zu übergeben und das alles ordent-
lich abzurechnen.

Ausbildung oder Studium. Aus diesem 
Grund gibt es allein sieben technische und 
kaufmännische IHK-Ausbildungsberufe 
in dem Tourismusunternehmen. Hinzu 
kommen drei duale Studiengänge in Zu-
sammenarbeit mit der IU-Internationalen 
Universität. Junge Menschen können mit 

Kuhnle an einer Privatuni studieren und 
bekommen sogar noch Geld dafür! Für alle 
gilt: „Wir bilden so aus, wie wir uns unsere 
zukünftigen Kollegen wünschen“, betont 
Harald Kuhnle.

Wer Lust hat, sich mal bei Kuhnle umzu-
gucken, kann während eines Sommerjobs 
die Vielfalt der Aufgaben kennenlernen. An 
der Müritz können junge Menschen da ler-
nen, leben und arbeiten, wo andere Urlaub 
machen. Abseits vom Großstadttrubel, 
aber mit LTE, der Natur und tollen Freizeit-
möglichkeiten in Fahrradentfernung. Eine 
Unterkunft wird zum Selbstkostenpreis zur 
Verfügung gestellt. Manfred Wolf
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Weitere Informationen

Kuhnle-Tours GmbH, Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin

Tel: (0398) 232 66 45, Mail: jobs@kuhnle-tours.de

www.kuhnle.jobs

In den kleinen Kursen und Seminaren
 des TSB geht es sehr familiär zu. 

Bild: TMV/Tiemann
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Notizen zur Unterstützung
Ein strukturiert vorbereiteter Notizzettel kann dir bei 
Unsicherheiten im Gespräch auf die Sprünge helfen. Au-
ßerdem kannst du wichtige Details, die im Gespräch auf-
tauchen, sofort notieren. Dein Blick sollte dabei nicht auf 
deinem Notizblock verharren. Suche immer den Augen-
kontakt zu deinem Gesprächspartner - und zur Kamera. .

Outfit für Online
Auch für ein Online-Gespräch muss das Outfit pas-
sen. Du solltest dich zur Vorbereitung unbedingt 
über das Unternehmen informieren. Deren Unter-
nehmenskultur bestimmt die Wahl deines Looks. 
Die Bewerbung bei einer Bank sollte eher elegant, 
im Anzug oder im Kostüm passieren. Bei einem Ge-
spräch mit einem Medienunternehmen könnte das 

hingegen aufgesetzt und overdressed wirken.

Passende Technik
Bei Videogesprächen über Skype oder Zoom ist es 
wichtig, dass Kamera, Mikrofon und Internet für 
eine stabile Verbindung  eingerichtet sind. Die ein-
gebauten Standardgeräte in Laptop und Co. reichen 
inzwischen für solche Ansprüche vollkommen aus. 
Du solltest unbedingt für eine sichere Internet-
verbindung sorgen, um Störungen zu vermeiden. 
Statt WLAN-Nutzung empfiehlt sich eine Kabelver-
bindung zwischen Router und Rechner. Ein vorbe-
reitender Test-Call, zum Beispiel mit einem Freund  

oder Familienmitglied, schafft Sicherheit. 

Das Drumherum
Ein Online-Bewerbungsgespräch ist im-
mer auch eine Frage der Perspektive. Du 
solltest gut vorbereiten, wie du dich pas-
send in Szene setzt. Die optimale Kame-
raperspektive, ein Kameraausschnitt aufs 
gesamte Gesicht, Beleuchtung schräg von 
der Seite oder von vorne sind dabei sehr 
wichtig. Der  Bildausschnitt sollte nicht zu 
nah, aber auch nicht zu weit weg von der 
Kamera gewählt werden. Der Oberkörper 
sollte gut zu sehen und auch deine Gestik 
gut erkennbar sein. Auch auf einen ruhi-
gen Hintergrund und eine leise Geräusch-
kulisse solltest du besonders achten. 

Denk dran, das Handy auszuschalten.
Klare, deutliche 

Aussprache
Bei zeitversetzter Kommu-
nikation und Verbindungs-
störungen ist es wichtig, 
deutlich, laut und langsam 
zu sprechen. Warte immer 
kurz ab, nachdem dein Ge-
genüber etwas gesagt hat. So 
vermeidest du, dass du ihm 
versehentlich ins Wort fällst. 
Falls du mal etwas nicht rich-
tig verstanden hast, darfst du 

auf jeden Fall nachfragen.

Vorbereitung 
ist wichtig

Die inhaltliche Vorbereitung ist ent-
scheidend für den Ausgang eines 
jeden Bewerbungsgesprächs. Nimm 
dir unbedingt Zeit, dich über deinen 
potenziellen neuen Arbeitgeber zu 
informieren. Denk dran: Es ist nicht 
so wichtig, dass du als Bewerber al-
les hundertprozentig kannst - aber 
du solltest deine eigenen Stärken 
kennen. Wenn du zu Job und Team 
passen solltest und du noch eine gute 
Motivation mitbringst, erfüllst du die 

wichtigsten Anforderungen.
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tauchen, sofort notieren. Dein Blick sollte dabei nicht auf 
deinem Notizblock verharren. Suche immer den Augen-
kontakt zu deinem Gesprächspartner - und zur Kamera. .

Outfit für Online
Auch für ein Online-Gespräch muss das Outfit pas-
sen. Du solltest dich zur Vorbereitung unbedingt 
über das Unternehmen informieren. Deren Unter-
nehmenskultur bestimmt die Wahl deines Looks. 
Die Bewerbung bei einer Bank sollte eher elegant, 
im Anzug oder im Kostüm passieren. Bei einem Ge-
spräch mit einem Medienunternehmen könnte das 

hingegen aufgesetzt und overdressed wirken.

Passende Technik
Bei Videogesprächen über Skype oder Zoom ist es 
wichtig, dass Kamera, Mikrofon und Internet für 
eine stabile Verbindung  eingerichtet sind. Die ein-
gebauten Standardgeräte in Laptop und Co. reichen 
inzwischen für solche Ansprüche vollkommen aus. 
Du solltest unbedingt für eine sichere Internet-
verbindung sorgen, um Störungen zu vermeiden. 
Statt WLAN-Nutzung empfiehlt sich eine Kabelver-
bindung zwischen Router und Rechner. Ein vorbe-
reitender Test-Call, zum Beispiel mit einem Freund  

oder Familienmitglied, schafft Sicherheit. 

Das Drumherum
Ein Online-Bewerbungsgespräch ist im-
mer auch eine Frage der Perspektive. Du 
solltest gut vorbereiten, wie du dich pas-
send in Szene setzt. Die optimale Kame-
raperspektive, ein Kameraausschnitt aufs 
gesamte Gesicht, Beleuchtung schräg von 
der Seite oder von vorne sind dabei sehr 
wichtig. Der  Bildausschnitt sollte nicht zu 
nah, aber auch nicht zu weit weg von der 
Kamera gewählt werden. Der Oberkörper 
sollte gut zu sehen und auch deine Gestik 
gut erkennbar sein. Auch auf einen ruhi-
gen Hintergrund und eine leise Geräusch-
kulisse solltest du besonders achten. 

Denk dran, das Handy auszuschalten.
Klare, deutliche 

Aussprache
Bei zeitversetzter Kommu-
nikation und Verbindungs-
störungen ist es wichtig, 
deutlich, laut und langsam 
zu sprechen. Warte immer 
kurz ab, nachdem dein Ge-
genüber etwas gesagt hat. So 
vermeidest du, dass du ihm 
versehentlich ins Wort fällst. 
Falls du mal etwas nicht rich-
tig verstanden hast, darfst du 

auf jeden Fall nachfragen.

Vorbereitung 
ist wichtig

Die inhaltliche Vorbereitung ist ent-
scheidend für den Ausgang eines 
jeden Bewerbungsgesprächs. Nimm 
dir unbedingt Zeit, dich über deinen 
potenziellen neuen Arbeitgeber zu 
informieren. Denk dran: Es ist nicht 
so wichtig, dass du als Bewerber al-
les hundertprozentig kannst - aber 
du solltest deine eigenen Stärken 
kennen. Wenn du zu Job und Team 
passen solltest und du noch eine gute 
Motivation mitbringst, erfüllst du die 
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

HAST DU AUCH 
BENZIN IM BLUT?
DANN BEWIRB DICH BEI UNS!

Wir bilden aus:

KfzMechatroniker/in (m/w/d)

Automobilkaufmann/frau (m/w/d)

Du willst wissen, ob 
du zu uns passt? 
Dann mache hier
den Test!

/// BEWERBUNG AN: 
job@bmwnefzger.de

Personalleiterin:
Melina Wolter

  Nonnendammallee 6264 
13629 Berlin

  Tel. 030 / 38 38 01300 
Fax 030 / 38 38 01377

 Spandauer Damm 106 
14059 Berlin 
Tel. 030 / 38 38 01100 
Fax 030 / 38 38 01177 www.nefzgerberlin.de
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Neben der Ausbildung bleibt bei Kuhnle immer
auch Zeit für Entspannung auf dem Wasser. 
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Alles im Blick
Kaufmänner und -frauen für Spedition 
und Logistikdienstleistung sind wahre 
Organisationstalente. Sie regeln Waren- 
eingänge- und Abtransporte, planen 
Touren, Dienstpläne und organisieren 
so national und international den Güter-
verkehr. Die Einsatzmöglichkeiten sind 
entsprechend vielseitig, von Speditionen 
über die Post bis hin zur Luft- und Schiff-
fahrt. Die dreijährige Ausbildung gliedert 
sich in einen schulischen und einen be-
trieblichen Teil. Analytisches Denken, Or-
ganisationstalent, ein Gefühl für Zahlen 
und eine gute Menschenkenntnis sollten 
angehende Kaufmänner und Kauffrauen 
mitbringen, um in dieser Ausbildung rich-
tig durchzustarten. Punkten können sie 
bei der Bewerbung mit guten Noten und 
Kenntnissen in Mathe und Wirtschaft so-
wie Mittlerer Reife oder Hauptschulab-
schluss. Die Ausbildungsvergütung liegt 
bei 870 bis zu 1.100 Euro. 

Medikamentenmacher 
mit gutem Auge 
„Zu Risiken und Nebenwirkungen fra-
gen Sie Ihren Arzt oder Apotheker“ 
– oder einen Pharmakanten. Denn sie 
sind die eigentlichen Köpfe hinter den 
Medikamenten, Salben und Tabletten, 
die später in den Apotheken verkauft 
werden. Angehende Pharmakantinnen 
und Pharmakanten lernen deshalb in 
der Ausbildung schon früh alles, was 
mit Arzneimitteln, ihrer Herstellung 
und Qualitätssicherung zu tun hat. Sie 
wiegen Wirkstoffe ab, stellen Cremes 
und Salben her, bedienen und pflegen 
Maschinen sowie Geräte und kontrol-
lieren fertige Arzneimittel anhand der 
Prüfungsvorschriften. Die Ausbildung 
zu diesem Beruf mit Zukunftsperspek-
tive dauert dreieinhalb Jahre, in denen 
das Gehalt von rund 850 Euro im ersten 
Jahr auf bis zu 1.100 Euro im letzten 
Ausbildungsjahr ansteigt. Einsatzberei-
che sind Chemiebetriebe und die phar-
mazeutische Industrie. Gute Voraus-
setzungen für eine Ausbildungsstelle in 
diesem Bereich ist die Mittlere Reife, ein 
technisches Grundinteresse und eine 
Leidenschaft für Naturwissenschaften. 

MINT, das steht für Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik. Also für die Be-
reiche, für die sich vermeintlich eher Männer als 

Frauen interessieren. Dabei entscheiden sich immer mehr 
Frauen für eine berufliche Laufbahn im MINT-Bereich. 
Dementsprechend steigt auch die Anzahl der weiblichen 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in MINT-Be-
rufen: von Ende 2012 bis Ende März 2021 von 875.100 
auf 1.079.600, also um 23,4 Prozent. Der Frauenanteil in 
den MINT-Berufen hat sich im selben Zeitraum von 13,8 
auf 15,5 Prozent erhöht. Doch der 
Fortschritt vollzieht sich in klei-
nen Schritten. Im Wintersemester 
2019/2020 etwa waren 344.474 
weibliche Studierende in einem 
MINT-Fach eingeschrieben. Die 
männlichen Studierenden waren 
mit 752.299 eindeutig in der Über-
zahl. Noch weniger Fortschritt ist 
bei Ausbildungen im MINT-Bereich auszumachen. Grün-
de dafür sind laut dem Bundesinstitut für Berufsbildung 
die geringe Bewerberinnenzahl auf Ausbildungsplätze 
sowie nach wie vor bestehende Vorbehalte gegenüber 
Frauen in männlich dominierten Berufen.

Wichtige Nachwuchsförderung. Dabei ist die Nach-
wuchsförderung hier wichtiger denn je. In den kommen-
den Jahren werden jährlich über 62.200 MINT-Akademiker 
aus Altersgründen aus dem Arbeitsmarkt ausscheiden, 
wie aus dem MINT-Herbstreport 2021 des Instituts der 
Deutschen Wirtschaft hervorgeht. Außerdem nimmt 
die Bedeutung der Wissenschaftsberufe angesichts der 
Klimakrise stetig zu. „Für die Entwicklung klimafreundli-
cher Technologien und Produkte sind aus Sicht der Un-

ternehmen in den kommenden fünf Jahren IT-Experten 
von besonderer Bedeutung“, so die Perspektive aus dem 
Herbstreport. Vor allem Ingenieure sowie Umweltingeni-
eure sind dann gefragt. Gute Chancen also für Frauen, in 
diesen Bereichen durchzustarten. 

Mehr Unterstützung. Dabei werden sie von zahlreichen 
Initiativen und Projekten unterstützt. So will der „Natio-
nale Pakt für Frauen in MINT-Berufen“ mit mehr als 100 
Unternehmen Frauen für MINT-Berufsausbildungen be-

geistern und den technischen und 
naturwissenschaftlichen Fortschritt 
vorantreiben. Beim jährlichen „Gi-
rls‘ Day“ erhalten Schülerinnen die 
Chance, in einen MINT-Beruf hinein-
zuschnuppern. Zudem gibt es eini-
ge Stipendien für Frauen, die sich 
für ein MINT-Studium entscheiden. 
Um noch mehr Mädchen für einen 

Beruf in diesem Bereich zu begeistern, will auch der Bund 
auf klischeefreie Berufs- und Studienorientierung sowie 
auf Mentorinnen-Programme setzen. Außerdem sol-
len MINT-Kompetenzen für den Klimaschutz deutlicher 
kommuniziert werden. Die Sicherung unserer Zukunft 
könnte, so die Hoffnung, viele junge Frauen bewegen, 
einen MINT-Beruf zu wählen. Denn die machen sich laut 
einer Studie aus dem vergangenen Jahr weitaus mehr 
Sorgen um die Auswirkungen und Folgen der Klimakrise 
als junge Männer.   Katja Reichgardt

MINT-Berufe: Fast 
allein unter Männern

Immer mehr Frauen entscheiden sich für eine Ausbildung oder ein Studium im MINT-Be-
reich. Doch noch dominieren Männer diese Branchen. Dabei könnte es künftig noch 
weitaus wichtiger werden, dass Schülerinnen eine technische Laufbahn einschlagen.

Weitere Informationen

https://www.komm-mach-mint.de/

https://www.girls-day.de/

Für die Entwicklung klimafreund-
licher Technologien sind IT-Exper-
ten in den kommenden Jahren von 

besonderer Bedeutung
MINT-Herbstreport 2021
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Mission für Menschen Optimale Bedingungen für 
umfassende Ausbildung

Lernen und leben, wo 
andere Urlaub machen

Gemeindearbeit ist Beruf und Berufung zugleich. Das Theologische 
Zentrum Berlin bereitet mit einem fundierten Studium darauf vor. 

Die Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung (GPB) ist in 
Sachen Umschulung, Aus- und Weiterbildung und Coaching tätig.Wer sich seine berufliche Zukunft 

in Gemeinden und in diakoni-
schen Projekten der evangelischen 
Kirche vorstellen kann und frische 
Ausdrucksformen in die kirchliche 
Arbeit mit Menschen einbringen 
möchte, sollte sich mit den Möglich-
keiten des Studiengangs „Theolo-
gie, Sozialraum und Innovation“ des 
Theologischen Zentrums Berlin (TSB) 
beschäftigen.

Zahlreiche Praktika. Der Bache-
lor-Studiengang vermittelt Inhalte aus 
Theologie (Biblische, Historisch-Sys-
tematische und Praktische Theolo-
gie), Sozialwissenschaften und In-
novationsmanagement. Praxisnähe 
zur Gemeindearbeit in Kombination 
mit Exkursionen, handlungs- und er-
lebnisorientierten Kursen sowie zahl-
reiche Praktika bereiten auf spätere 
Tätigkeiten vor. Die Regelstudienzeit 
beträgt acht Semester und führt unter 

anderem in die Berufe der Gemeinde-
entwickler, Stadt- und Sozialmissio-
nare, Pastore, Prediger und Jugendre-
ferenten ein. Dort geht es später 
darum, Gemeinden und diakonische 
Projekte zu gründen, bestehende Ar-
beiten im missionarischen Auftrag zu 
erneuern und Menschen unterschied-
licher Lebenswelten zu verbinden. 
Details gibt es auf der Website des 
Theologischen Zentrums sowie zu 
den Info-Tagen am 27. April und am 
1. Juni im Studienzentrum an der 
Lehrter Straße. ylla

www.tsberlin.org

Wer sich für eine Ausbildung 
in der GPB entscheidet, wird 

von der persönlichen Beratung 
bis hin zu individuellen Prüfungs-
vorbereitung begleitet. Wichtigs-
tes Ziel ist ein erfolgreicher Start 
ins Berufsleben. Eine angenehme 
Lernatmosphäre, engagierte Fach-
dozenten, attraktive Zusatzange-
bote und die langjährige Erfahrung 
im Bereich der beruflichen Bildung 
garantieren optimale Bedingungen 
für den Erfolg.

Außergewöhnliche Akzente. Das 
Angebot der GPB umfasst die 
Schulabschlüsse MSA, IBA und 
FOS ebenso wie IT- oder kaufmän-
nische Ausbildungen. Besonders 
bekannt ist der Bildungsträger für 
seine Fremdsprachenberufe, die 

mit den asiatischen Sprachen Ja-
panisch, Koreanisch oder Chine-
sisch außergewöhnliche Akzente 
setzen. Mit kleinen Klassen und in-
dividuellem Förderunterricht bieten 
die schulischen Ausbildungen je-
dem die Möglichkeit, seine Ziele zu 
erreichen. Ein betriebliches Prakti-
kum und eine breite Allgemeinbil-
dung sind dabei feste Bestandteile, 
ebenso wie Jobcoaching und der 
Karriereassistent.

Anerkannte Zertifikate. Im Laufe 
der Ausbildung können Zusatzqua-
lifikationen oder anerkannte Zertifi-
kate erlangt werden, durch die der 
Einstieg ins Berufsleben noch bes-
ser gelingt. Mehr Informationen 
gibt es online.  mw

www.gpb-college.de

Die Kuhnle-Group ist einer der vielseitigsten Arbeitgeber in Mecklenburg-Vor-
pommern für die Bootswelt. Sie bietet großartige Ausbildungsmöglichkeiten.

Wir bauen und vermieten Boote“, 
sagt Harald Kuhnle, Chef der Kuhn-

le-Group mit Sitz im Hafendorf Müritz. Das 
hört sich erst mal ganz einfach an. Un-
übersichtlich wird es, wenn man sich die 
verschiedenen Berufe ansieht, die benötigt 
werden, um ein 25-Tonnen-Hausboot aus 
mehr als 800 Stahlteilen, verschiedenen 
Motoren, Pumpen, Tanks, Zwischenwän-
den, Leitungen und Möbeln zusammen-
zubauen. Nicht weniger anspruchsvoll: 
Menschen für einen Hausboot-Urlaub zu 
begeistern, Charter-Crews einzuchecken, 
Boote zu übergeben und das alles ordent-
lich abzurechnen.

Ausbildung oder Studium. Aus diesem 
Grund gibt es allein sieben technische und 
kaufmännische IHK-Ausbildungsberufe 
in dem Tourismusunternehmen. Hinzu 
kommen drei duale Studiengänge in Zu-
sammenarbeit mit der IU-Internationalen 
Universität. Junge Menschen können mit 

Kuhnle an einer Privatuni studieren und 
bekommen sogar noch Geld dafür! Für alle 
gilt: „Wir bilden so aus, wie wir uns unsere 
zukünftigen Kollegen wünschen“, betont 
Harald Kuhnle.

Wer Lust hat, sich mal bei Kuhnle umzu-
gucken, kann während eines Sommerjobs 
die Vielfalt der Aufgaben kennenlernen. An 
der Müritz können junge Menschen da ler-
nen, leben und arbeiten, wo andere Urlaub 
machen. Abseits vom Großstadttrubel, 
aber mit LTE, der Natur und tollen Freizeit-
möglichkeiten in Fahrradentfernung. Eine 
Unterkunft wird zum Selbstkostenpreis zur 
Verfügung gestellt. Manfred Wolf
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Weitere Informationen

Kuhnle-Tours GmbH, Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin

Tel: (0398) 232 66 45, Mail: jobs@kuhnle-tours.de

www.kuhnle.jobs

In den kleinen Kursen und Seminaren
 des TSB geht es sehr familiär zu. 

Bild: TMV/Tiemann
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Neben der Ausbildung bleibt bei Kuhnle immer
auch Zeit für Entspannung auf dem Wasser. 
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Alles im Blick
Kaufmänner und -frauen für Spedition 
und Logistikdienstleistung sind wahre 
Organisationstalente. Sie regeln Waren- 
eingänge- und Abtransporte, planen 
Touren, Dienstpläne und organisieren 
so national und international den Güter-
verkehr. Die Einsatzmöglichkeiten sind 
entsprechend vielseitig, von Speditionen 
über die Post bis hin zur Luft- und Schiff-
fahrt. Die dreijährige Ausbildung gliedert 
sich in einen schulischen und einen be-
trieblichen Teil. Analytisches Denken, Or-
ganisationstalent, ein Gefühl für Zahlen 
und eine gute Menschenkenntnis sollten 
angehende Kaufmänner und Kauffrauen 
mitbringen, um in dieser Ausbildung rich-
tig durchzustarten. Punkten können sie 
bei der Bewerbung mit guten Noten und 
Kenntnissen in Mathe und Wirtschaft so-
wie Mittlerer Reife oder Hauptschulab-
schluss. Die Ausbildungsvergütung liegt 
bei 870 bis zu 1.100 Euro. 

Medikamentenmacher 
mit gutem Auge 
„Zu Risiken und Nebenwirkungen fra-
gen Sie Ihren Arzt oder Apotheker“ 
– oder einen Pharmakanten. Denn sie 
sind die eigentlichen Köpfe hinter den 
Medikamenten, Salben und Tabletten, 
die später in den Apotheken verkauft 
werden. Angehende Pharmakantinnen 
und Pharmakanten lernen deshalb in 
der Ausbildung schon früh alles, was 
mit Arzneimitteln, ihrer Herstellung 
und Qualitätssicherung zu tun hat. Sie 
wiegen Wirkstoffe ab, stellen Cremes 
und Salben her, bedienen und pflegen 
Maschinen sowie Geräte und kontrol-
lieren fertige Arzneimittel anhand der 
Prüfungsvorschriften. Die Ausbildung 
zu diesem Beruf mit Zukunftsperspek-
tive dauert dreieinhalb Jahre, in denen 
das Gehalt von rund 850 Euro im ersten 
Jahr auf bis zu 1.100 Euro im letzten 
Ausbildungsjahr ansteigt. Einsatzberei-
che sind Chemiebetriebe und die phar-
mazeutische Industrie. Gute Voraus-
setzungen für eine Ausbildungsstelle in 
diesem Bereich ist die Mittlere Reife, ein 
technisches Grundinteresse und eine 
Leidenschaft für Naturwissenschaften. 

MINT, das steht für Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik. Also für die Be-
reiche, für die sich vermeintlich eher Männer als 

Frauen interessieren. Dabei entscheiden sich immer mehr 
Frauen für eine berufliche Laufbahn im MINT-Bereich. 
Dementsprechend steigt auch die Anzahl der weiblichen 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in MINT-Be-
rufen: von Ende 2012 bis Ende März 2021 von 875.100 
auf 1.079.600, also um 23,4 Prozent. Der Frauenanteil in 
den MINT-Berufen hat sich im selben Zeitraum von 13,8 
auf 15,5 Prozent erhöht. Doch der 
Fortschritt vollzieht sich in klei-
nen Schritten. Im Wintersemester 
2019/2020 etwa waren 344.474 
weibliche Studierende in einem 
MINT-Fach eingeschrieben. Die 
männlichen Studierenden waren 
mit 752.299 eindeutig in der Über-
zahl. Noch weniger Fortschritt ist 
bei Ausbildungen im MINT-Bereich auszumachen. Grün-
de dafür sind laut dem Bundesinstitut für Berufsbildung 
die geringe Bewerberinnenzahl auf Ausbildungsplätze 
sowie nach wie vor bestehende Vorbehalte gegenüber 
Frauen in männlich dominierten Berufen.

Wichtige Nachwuchsförderung. Dabei ist die Nach-
wuchsförderung hier wichtiger denn je. In den kommen-
den Jahren werden jährlich über 62.200 MINT-Akademiker 
aus Altersgründen aus dem Arbeitsmarkt ausscheiden, 
wie aus dem MINT-Herbstreport 2021 des Instituts der 
Deutschen Wirtschaft hervorgeht. Außerdem nimmt 
die Bedeutung der Wissenschaftsberufe angesichts der 
Klimakrise stetig zu. „Für die Entwicklung klimafreundli-
cher Technologien und Produkte sind aus Sicht der Un-

ternehmen in den kommenden fünf Jahren IT-Experten 
von besonderer Bedeutung“, so die Perspektive aus dem 
Herbstreport. Vor allem Ingenieure sowie Umweltingeni-
eure sind dann gefragt. Gute Chancen also für Frauen, in 
diesen Bereichen durchzustarten. 

Mehr Unterstützung. Dabei werden sie von zahlreichen 
Initiativen und Projekten unterstützt. So will der „Natio-
nale Pakt für Frauen in MINT-Berufen“ mit mehr als 100 
Unternehmen Frauen für MINT-Berufsausbildungen be-

geistern und den technischen und 
naturwissenschaftlichen Fortschritt 
vorantreiben. Beim jährlichen „Gi-
rls‘ Day“ erhalten Schülerinnen die 
Chance, in einen MINT-Beruf hinein-
zuschnuppern. Zudem gibt es eini-
ge Stipendien für Frauen, die sich 
für ein MINT-Studium entscheiden. 
Um noch mehr Mädchen für einen 

Beruf in diesem Bereich zu begeistern, will auch der Bund 
auf klischeefreie Berufs- und Studienorientierung sowie 
auf Mentorinnen-Programme setzen. Außerdem sol-
len MINT-Kompetenzen für den Klimaschutz deutlicher 
kommuniziert werden. Die Sicherung unserer Zukunft 
könnte, so die Hoffnung, viele junge Frauen bewegen, 
einen MINT-Beruf zu wählen. Denn die machen sich laut 
einer Studie aus dem vergangenen Jahr weitaus mehr 
Sorgen um die Auswirkungen und Folgen der Klimakrise 
als junge Männer.   Katja Reichgardt

MINT-Berufe: Fast 
allein unter Männern

Immer mehr Frauen entscheiden sich für eine Ausbildung oder ein Studium im MINT-Be-
reich. Doch noch dominieren Männer diese Branchen. Dabei könnte es künftig noch 
weitaus wichtiger werden, dass Schülerinnen eine technische Laufbahn einschlagen.

Weitere Informationen

https://www.komm-mach-mint.de/

https://www.girls-day.de/

Für die Entwicklung klimafreund-
licher Technologien sind IT-Exper-
ten in den kommenden Jahren von 

besonderer Bedeutung
MINT-Herbstreport 2021

Bild: Getty Images/DigitalVision/Image Source

Mission für Menschen Optimale Bedingungen für 
umfassende Ausbildung

Lernen und leben, wo 
andere Urlaub machen

Gemeindearbeit ist Beruf und Berufung zugleich. Das Theologische 
Zentrum Berlin bereitet mit einem fundierten Studium darauf vor. 

Die Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung (GPB) ist in 
Sachen Umschulung, Aus- und Weiterbildung und Coaching tätig.Wer sich seine berufliche Zukunft 

in Gemeinden und in diakoni-
schen Projekten der evangelischen 
Kirche vorstellen kann und frische 
Ausdrucksformen in die kirchliche 
Arbeit mit Menschen einbringen 
möchte, sollte sich mit den Möglich-
keiten des Studiengangs „Theolo-
gie, Sozialraum und Innovation“ des 
Theologischen Zentrums Berlin (TSB) 
beschäftigen.

Zahlreiche Praktika. Der Bache-
lor-Studiengang vermittelt Inhalte aus 
Theologie (Biblische, Historisch-Sys-
tematische und Praktische Theolo-
gie), Sozialwissenschaften und In-
novationsmanagement. Praxisnähe 
zur Gemeindearbeit in Kombination 
mit Exkursionen, handlungs- und er-
lebnisorientierten Kursen sowie zahl-
reiche Praktika bereiten auf spätere 
Tätigkeiten vor. Die Regelstudienzeit 
beträgt acht Semester und führt unter 

anderem in die Berufe der Gemeinde-
entwickler, Stadt- und Sozialmissio-
nare, Pastore, Prediger und Jugendre-
ferenten ein. Dort geht es später 
darum, Gemeinden und diakonische 
Projekte zu gründen, bestehende Ar-
beiten im missionarischen Auftrag zu 
erneuern und Menschen unterschied-
licher Lebenswelten zu verbinden. 
Details gibt es auf der Website des 
Theologischen Zentrums sowie zu 
den Info-Tagen am 27. April und am 
1. Juni im Studienzentrum an der 
Lehrter Straße. ylla

www.tsberlin.org

Wer sich für eine Ausbildung 
in der GPB entscheidet, wird 

von der persönlichen Beratung 
bis hin zu individuellen Prüfungs-
vorbereitung begleitet. Wichtigs-
tes Ziel ist ein erfolgreicher Start 
ins Berufsleben. Eine angenehme 
Lernatmosphäre, engagierte Fach-
dozenten, attraktive Zusatzange-
bote und die langjährige Erfahrung 
im Bereich der beruflichen Bildung 
garantieren optimale Bedingungen 
für den Erfolg.

Außergewöhnliche Akzente. Das 
Angebot der GPB umfasst die 
Schulabschlüsse MSA, IBA und 
FOS ebenso wie IT- oder kaufmän-
nische Ausbildungen. Besonders 
bekannt ist der Bildungsträger für 
seine Fremdsprachenberufe, die 

mit den asiatischen Sprachen Ja-
panisch, Koreanisch oder Chine-
sisch außergewöhnliche Akzente 
setzen. Mit kleinen Klassen und in-
dividuellem Förderunterricht bieten 
die schulischen Ausbildungen je-
dem die Möglichkeit, seine Ziele zu 
erreichen. Ein betriebliches Prakti-
kum und eine breite Allgemeinbil-
dung sind dabei feste Bestandteile, 
ebenso wie Jobcoaching und der 
Karriereassistent.

Anerkannte Zertifikate. Im Laufe 
der Ausbildung können Zusatzqua-
lifikationen oder anerkannte Zertifi-
kate erlangt werden, durch die der 
Einstieg ins Berufsleben noch bes-
ser gelingt. Mehr Informationen 
gibt es online.  mw

www.gpb-college.de

Die Kuhnle-Group ist einer der vielseitigsten Arbeitgeber in Mecklenburg-Vor-
pommern für die Bootswelt. Sie bietet großartige Ausbildungsmöglichkeiten.

Wir bauen und vermieten Boote“, 
sagt Harald Kuhnle, Chef der Kuhn-

le-Group mit Sitz im Hafendorf Müritz. Das 
hört sich erst mal ganz einfach an. Un-
übersichtlich wird es, wenn man sich die 
verschiedenen Berufe ansieht, die benötigt 
werden, um ein 25-Tonnen-Hausboot aus 
mehr als 800 Stahlteilen, verschiedenen 
Motoren, Pumpen, Tanks, Zwischenwän-
den, Leitungen und Möbeln zusammen-
zubauen. Nicht weniger anspruchsvoll: 
Menschen für einen Hausboot-Urlaub zu 
begeistern, Charter-Crews einzuchecken, 
Boote zu übergeben und das alles ordent-
lich abzurechnen.

Ausbildung oder Studium. Aus diesem 
Grund gibt es allein sieben technische und 
kaufmännische IHK-Ausbildungsberufe 
in dem Tourismusunternehmen. Hinzu 
kommen drei duale Studiengänge in Zu-
sammenarbeit mit der IU-Internationalen 
Universität. Junge Menschen können mit 

Kuhnle an einer Privatuni studieren und 
bekommen sogar noch Geld dafür! Für alle 
gilt: „Wir bilden so aus, wie wir uns unsere 
zukünftigen Kollegen wünschen“, betont 
Harald Kuhnle.

Wer Lust hat, sich mal bei Kuhnle umzu-
gucken, kann während eines Sommerjobs 
die Vielfalt der Aufgaben kennenlernen. An 
der Müritz können junge Menschen da ler-
nen, leben und arbeiten, wo andere Urlaub 
machen. Abseits vom Großstadttrubel, 
aber mit LTE, der Natur und tollen Freizeit-
möglichkeiten in Fahrradentfernung. Eine 
Unterkunft wird zum Selbstkostenpreis zur 
Verfügung gestellt. Manfred Wolf
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Weitere Informationen

Kuhnle-Tours GmbH, Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin

Tel: (0398) 232 66 45, Mail: jobs@kuhnle-tours.de

www.kuhnle.jobs

In den kleinen Kursen und Seminaren
 des TSB geht es sehr familiär zu. 

Bild: TMV/Tiemann
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Lieber Heimweh statt Fernweh?

Dann bewirb dich jetzt!

Laufbahnausbildung für den 
mittleren Auswärtigen Dienst

→ 2-jährige Ausbildung mit Auslandspraktikum
→ Verbeamtung
→ Arbeiten im Ausland

Ausführliche Informationen ndest du
unter www.diplo.de/mittlererdienst.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

HAST DU AUCH 
BENZIN IM BLUT?
DANN BEWIRB DICH BEI UNS!

Wir bilden aus:

KfzMechatroniker/in (m/w/d)

Automobilkaufmann/frau (m/w/d)

Du willst wissen, ob 
du zu uns passt? 
Dann mache hier
den Test!

/// BEWERBUNG AN: 
job@bmwnefzger.de

Personalleiterin:
Melina Wolter

  Nonnendammallee 6264 
13629 Berlin

  Tel. 030 / 38 38 01300 
Fax 030 / 38 38 01377

 Spandauer Damm 106 
14059 Berlin 
Tel. 030 / 38 38 01100 
Fax 030 / 38 38 01177 www.nefzgerberlin.de
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Ausbildung zur/zum Immobilienkauff rau/-mann (m/w/d)

100 % abwechslungsreich und lebendig

65 Jahre WGLi

Ihre Aufgaben:
- Mitarbeit in Aufgabenbereichen, wie z. B. Wohnungsverwaltung, 

Wohnungsvermietung, Instandhaltung/Instandsetzung, 
Mietenbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung

- Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens, 
z. B. Finanz- und Rechnungswesen, Marketing und Recht.

Sie durchlaufen eine qualifi zierte und anspruchsvolle
Ausbildung, bei der Sie vielfältige, spannende und heraus-
fordernde Aufgabengebiete kennenlernen.
Ihren schulischen Teil der Ausbildung absolvieren Sie an der 
BBA - Akademie der Immobilienwirtschaft e.V.
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for young men
for young ladies

Infos unter www.wgli.de.
Bewerbungen an bewerbungen@wgli.de

Unsere Anforderungen:
- Abitur oder Fachabitur
- gute Noten in Deutsch und Mathematik
- gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Offi ce)
- Interesse an wohnungswirtschaftlichen Themen, 

an Rechtsfragen sowie an Bautechnik
- Freude an kundenorientierter Arbeit
- Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Menschen
- Engagement und Einsatzbereitschaft

Hier wohnen wir!
Die WGLi bietet als eine der großen Berliner Wohnungsgenossenschaften eine Angebotspalette, die Kaufmännisches, 
Immobilienfachliches, Soziales, Rechtliches sowie Technisches umfasst. Wir stehen für moderne Dienstleistung und 
größtmögliche Kundenorientierung durch fl exible Beratung und guten Service rund ums Wohnen.

Welcome to WGLi

*** Best Job ***

Die WGLi bietet zum August 2022
einen Ausbildungsplatz

WGLi_Anz-Azubis-Abendblatt_210x138mm_20220124.indd   1 26.01.22   08:29

Ausbildung zum/zur
staatlich anerkannten 
Erzieher*in
• in Voll- und Teilzeit
• Ausbildungsstart 

im Februar und August

Ausbildung zum/zur
staatlich geprüften 
Sozialassistent*in 
• Ausbildungsstart 

im August

an der Klax Berufsakademie
Elinor Goldschmied

www.klax-ausbildung.de

Die Kuhnle-Group ist einer der vielseitigsten Arbeitgeber der Bootswelt: 
Charter, Marinas, Werft, Fewos, Reisemobil-Stellplätze ... 
Wir bieten Dir die unterschiedlichsten Möglichkeiten: 
Du kannst eine handwerkliche Ausbildung in der Werft beginnen 
oder im kaufmännischen Bereich durchstarten. 
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DUALES STUDIUM 
Die Kuhnle-Group ist Praxispartner 
der IU Internationale Hochschule 
für die Studiengänge:
•  BWL - Accounting &  Controlling  
• Marketingmanagement
•  Tourismusmanagement
Weitere Infos zum Studium, das sich 
deinem Leben anpasst: 
kuhnle.jobs/duales-studium  
oder iu.de

SOMMERJOB 
In einem super Team den Sommer  
erleben, Geld verdienen und ein viel-
seitiges Unternehmen kennenlernen!
Mögliche Einsatzbereiche: 
als  Barkeeper in der Pirate‘s Bar, 
im Marinabüro, bei der Hausboot- 
oder Ferienapartment-Vermietung, 
im Marketing, in der Werft oder 
in Service oder Küche im Captain‘s Inn.
Schick uns einfach eine kurze Bewerbung! 

AUSBILDUNG
Wir suchen dich (m/w/d) für diese Berufe:
Technisch/handwerklich
• Industriemechaniker
• Mechatroniker
•  Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik
Kaufmännisch
• Kaufmann für Tourismus und Freizeit
• Industriekaufmann 
• Kaufmann für Büromanagement
• Kaufmann im E-Commerce
Bewirb dich jetzt!

SCHULABSCHLUSS GESCHAFFT! UND JETZT?

Bewerbungen gerne per E-Mail: jobs@kuhnle.jobs – Weitere Infos auf www.kuhnle.jobs
KUHNLE-TOURS GmbH, Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin, Telefon 03 98 23 26 645, WhatsApp 03 98 23 26 60

Kontakt 

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin

Tel.: 030 390481-0
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de 

& GPBCollege

Ausbildungen
in den Bereichen:
• IT
• Kaufmännisch 
• Fremdsprachen

Schulabschlüsse: 
• MSA
• IBA
• FOS

WIR BILDEN DIE HAUPTSTADT Start:
Februar

& August
2022

* gn=geschlechtsneutral

#VOLLMEINDING

BEWIRB DICH

JETZT!

HION VICTIM
R SCHMUCKFAN?
DEINEN STYLE ZUM BERUF.
AUSBILDUNG BEI

FAS
ODER
MACH D
MIT EINER
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mich schnell fest: Ich will etwas mit Medizin machen“, 
sagt Juliana, die im St. Joseph Krankenhaus Berlin Tem-
pelhof arbeitet. „Mich haben die Instrumente beim Arzt 
schon immer fasziniert. Als kleines Kind fand ich es so-
gar toll, wenn ich eine Spritze bekam“, erinnert sie sich. 
Weil sie außerdem gerne von Menschen umgeben und 
sehr hilfsbereit ist, entschied sie sich für die Ausbildung 
zur OTA. Die erste Voraussetzung für angehende Azubis 
sei also zu allererst ein ausgeprägtes Interesse für Me-
dizin. Um zu checken, ob man der Typ für den OP-Saal 
ist und sich gut und lange konzentrieren kann, rät sie 
allen jungen Leuten, die eine Ausbildung zum OTA ins 
Visier nehmen, im Voraus in einem Krankenhaus zu hos-
pitieren. „Ein zwei- oder dreiwöchiges Praktikum kann 
bei der Entscheidung wirklich helfen“, sagt sie.  „Schließ-
lich gehen mit diesem Beruf täglich neue Herausfor-
derungen und jede Menge Verwantwortung einher.“ 

Strukturiertes Arbeiten. Patientenbetreuung, Vorberei-
tung von Operationseinheiten, Prüfen von OP-Materiali-
en und -Geräten, Assistieren bei Eingriffen - das gehört 

zu den Aufgaben einer OTA. Gearbeitet wird in Kranken-
häusern und Kliniken auf jeden Fall im Schichtdienst. 
„Das sollte nicht unterschätzt werden. Man muss sich 
im Klaren darüber sein, dass man sein Privatleben et-
was anders plant als andere“, sagt Juliana. Für die zwei-
fache Mama ist das manchmal ein ziemlicher Spagat 
zwischen Familienleben und Beruf. „Ich würde den Job 
trotzdem nicht tauschen“, sagt sie lächelnd. In Arztpra-
xen, die ambulante Operationen durchführen, kann man 
übrigens auch mit geregelten Arbeitszeiten ohne Wo-
chenendarbeit rechnen. 

Perfekt vorbereitet. Während der dreijährigen Ausbil-
dung zur OTA werden Azubis neben den fachlichen und 
methodischen Kompetenzen vor allem auch sozial-kom-
munikative und patientenorientierte Fähigkeiten vermit-
telt. Die Prüfungsinhalte sind für alle Azubis in Deutsch-
land einheitlich geregelt. Das Ausbildungsgehalt liegt im 
ersten Jahr zwischen 650 und 870 Euro, im zweiten bei 
bis zu 930 Euro und im dritten Jahr können Azubis zwi-
schen 800 und 1.050 Euro verdienen.  Sara Klinke
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Heilerziehungspfleger
helfen in allen Lagen
Diese begehrten Fachkräfte leisten Hilfe 
auf vielerlei Gebieten: Heilerziehungs-
pfleger sind für die pädagogische, leben-
spraktische und pflegerische Unterstüt-
zung und Betreuung von Menschen mit 
Behinderung zuständig. Sie begleiten die 
zu Betreuenden stationär und ambulant 
bei der Bewältigung ihres Alltags. Eine 
Beschäftigung finden Heilerziehungs-
pfleger in Tagesstätten, aber auch in 
Wohn- und Pflegeeinrichtungen sowie 
Werkstätten für Menschen mit Behinde-
rung. Hinzu kommen Einrichtungen der 
Sozialpsychiatrie, ambulante Dienste, 
Vorsorge- und Rehabilitationskliniken 
sowie Kindertageseinrichtungen und 
Schulen. Der Weg dorthin führt über eine 
Aus- oder Weiterbildung an einer Fach-
schule. Diese dauert in Vollzeit zwei bis 
drei Jahre. Am Ende steht eine staatliche 
Abschlussprüfung.  

OP-Saal statt Vorlesung:
Traumjob auf Umwegen
Nach zwei Semestern Kunstgeschich-
te und einigen Jahren Erfahrung in 
der Eventgastronomie entschied sich 
Friederike Mai für eine Ausbildung als 
Anästhesietechnische Assistentin (ATA) 
im Helios Klinikum Berlin-Buch. Ihr 
spannender Arbeitsplatz bietet ihr nicht 
nur einen abwechslungsreichen Be-
rufsalltag, sondern auch aussichtsreiche 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten. I

„Medizin hat mich schon immer interes-
siert, schien aber mit einem Abi Schnitt 
weit von 1,0 entfernt nie wirklich erreich-
bar“, erinnert sich Friederike. Doch statt 
sich mit ihrem Studium zufriedenzuge-
ben, wurde sie aktiv und recherchierte, 
welche medizinischen Ausbildungen für 
sie in Frage kämen. „Das Berufsbild ATA 
hat mich am meisten angesprochen. 
Daraufhin habe ich ein Praktikum im 
OP in Buch gemacht, um einen Einblick 
zu bekommen und es war klar, dass ich 
die richtige Ausbildung gefunden habe.“ 
Schnell hing Friederike auch ihren Job in 
der Eventgastronomie an den Nagel und 
startete mit der dreijährigen Ausbildung, 
die sich in einen theoretischen Teil und 
praktische Einblicke in den Klinikalltag 
aufteilt. „Das Besondere an diesem Beruf 
ist, dass er sehr abwechslungsreich ist. 
In der Anästhesie macht man nicht den 
ganzen Tag nur Narkose nach Vorschrift. 
Jede OP, jeder Patient ist unterschiedlich 
und man muss immer auf Komplikatio-
nen reagieren können“, erzählt sie. Die Ar-
beit im OP erfordert neben Erfahrung und 
Fingerspitzengefühl auch jede Menge 
Empathie. Neben interessanten Gesprä-
chen mit Patienten und lehrreichen Ope-
rationen, die Friederike im Rahmen ihrer 
Ausbildung erlebt, sind es während der 
Praxiseinheiten vor allem die täglichen 
Routinen, die sie auf ihren Beruf vorbe-
reiten: Narkosegeräte im Einleitungsraum 
und im OP-Saal testen, das OP-Programm 
des Tages checken, Patientendokumente 
studieren und das passende Material und 
die Medikamente für die Narkose vorbe-
reiten. Dank der Ausbildung zur ATA rückt 
Friederikes Traum vom Medizin-Studium 
in greifbare Nähe. „Bisher ist mein Ziel, 
nach der Ausbildung Medizin zu studie-
ren und währenddessen weiter als ATA 
zu arbeiten. In welche Fachrichtung es 
mich dann ziehen könnte, ist allerdings 
noch offen“, sagt sie. Bis dahin kon-
zentriert sie sich voll und ganz auf ihre 
Ausbildung und pendelt zwischen dem 
Berliner Helios Bildungszentrum in der 
Friedrichstraße und dem OP des Helios 
Klinikums in Buch. 
 
helios-gesundheit.de/stationswechsel

Kosten und Leistung
immer im Blick behalten
Auch Krankenhäuser und Co. müssen 
sich rechnen. Kaufleute im Gesund-
heitswesen planen und organisieren 
Geschäfts- und Leistungsprozesse, ent-
wickeln Dienstleistungsangebote und 
übernehmen Aufgaben im Qualitätsma-
nagement oder Marketing. Kaufmänner 
und Kauffrauen im Gesundheitswesen 
haben eine dreijährige Ausbildung ab-
solviert. Eingesetzt werden sie in Kran-
kenhäusern, Vorsorge- und Rehabilitati-
onseinrichtungen, medizinischen Labors 
oder Arztpraxen. Oder auch bei Kranken-
versicherungen und Rettungsdiensten, 
in Altenpflegeheimen oder in der am-
bulanten Alten- und Krankenpflege. Die 
Vergütung der dualen Ausbildung richtet 
sich nach tarifvertraglichen Vereinbarun-
gen. Auch die Branche spielt eine Rolle. 
Öffentliche Arbeitgeber zahlen im ersten 
Ausbildungsjahr 1.043 Euro. Im Jahr da-
rauf sind es 1.093 Euro. Im letzten Aus-
bildungsjahr liegt das Entgelt bei 1.193 
Euro. Bei Krankenkassen fällt die Vergü-
tung etwas höher aus. Bei Ausbildungs-
betrieben im Einzelhandel wird hingegen 
etwas weniger gezahlt. 

Fachkraft trifft Nachwuchs: Eine Krankenschwester 
im Gespräch mit Auszubildenden.

Voll digital: Berlin setzt auf 
neue Wege in der Ausbildung.

Eine Zukunft
in der Pflege

Der Fachkräftemangel ist eine große Herausforderung 
in der Pflegebranche. Was das Land Berlin tut, um junge 

Leute für Kliniken und Seniorenunterkünfte zu gewinnen.

Bilder: IMAGO/allOver-MEV, Getty Images Plus/iStock/everythingpossible

Es ist paradox, zumindest auf 
den ersten Blick. Gut aufgestell-
te Pflegeeinrichtungen sind so 

bedeutsam wie nie. Das zeigt sich an 
der Pandemie, aber auch angesichts 
der älter werdenden Gesellschaft in 
Deutschland. Die Pflege: eine Bran-
che mit Wachstumsperspektiven 
und vielseitigen Tätigkeitsgebieten. 

Einige Probleme. Trotzdem haben 
viele Einrichtungen große Probleme, 
genügend Fachkräfte und Auszubil-
dende zu finden. Dafür gibt es viele 
Gründe. Das Arbeiten in Schicht-
diensten macht es vielen Beschäftig-
ten schwer, Beruf und Familie unter 
einen Hut zu bekommen. Oftmals 
sind Teams permanent unterbesetzt, 
das zehrt an den Kräften. Und gerade 

in der Altenpflege wünschen sich vie-
le eine bessere Bezahlung. In Berlin 
gab es zuletzt einen Abwärtstrend bei 
den Azubi-Zahlen. In der Altenpfle-
ge wurden im Schuljahr 2020/2021 
2.786 Auszubildende gezählt, so die 
Senatsverwaltung für Wissenschaft, 
Gesundheit, Pflege und Gleichstel-
lung. Im Schuljahr zuvor waren es 
3.297. In der Gesundheits- und Kran-
kenpflege gab es 2020/21 2.035 Aus-
zubildende (2019/2020: 2.871).

Um Pflegeberufe attraktiver zu ma-
chen, hat der Berliner Senat mit 
Akteuren aus dem Pflegebereich, 
den Kassen, Arbeitgeber- und Ar-
beitnehmervertretern sowie den 
Pflegeverbänden vor drei Jahren 
den „Berliner Pakt für die Pflege“ un-

terzeichnet. Seitdem wurde einiges 
auf den Weg gebracht. Bei den The-
men Gesundheitsmanagement und 
Familienfreundlichkeit gibt es mitt-
lerweile verschiedene Initiativen, die 
die Umsetzung gesundheitsförderli-
cher und familiensensibler Arbeits-
strukturen in der Pflege fördern. Die 
Gesundheitsverwaltung zählt dazu 
die Projekte „GAP – Gute Arbeitsbe-
dingungen in der Pflege“ und „KOB-
RA Beruf-Bildung-Arbeit“ sowie das 
Angebot der Ersatzkassen namens 
„Mehrwert:Pflege“. 

Die Senatsverwaltung verweist auf 
diverse Ansätze, um jungen Men-
schen eine Ausbildung in der Kran-
ken- und Altenpflege schmackhaft zu 
machen. Zum Beispiel die Initiative 

„Pflege 4.0 – Made in Berlin“ und das 
eigens errichtete Kompetenzzent-
rum „Pflege 4.0“, welches die Digita-
lisierung in der Pflege voranbringen 
und damit die Pflegequalität erhöhen 
soll und eine Zusatzqualifizierung für 
digitale Kompetenzen für die Pflege 
anbietet. 

Bessere Vergütung. Aber auch die 
Entlohnung in den landeseigenen 
Einrichtungen habe man im Blick. 
Bei der Vergütung in der Pflege sei 
sowohl für Pflegekräfte in der voll- 
und teilstationären Pflege als auch 
bei den ambulanten Pflegediensten 
eine Verbesserung erzielt worden. 
„Die Vergütung der letzten fünf Jahre 
in der ambulanten Pflege wurde um 
rund 25 Prozent erhöht, in der stati-

onären Pflege um circa 15 Prozent“, 
so eine Sprecherin der Senatsverwal-
tung. „Zusammen mit den Pflegekas-
sen wird zudem kontrolliert, dass die 
mit Pflegediensten und -einrichtun-
gen verhandelten Lohnsteigerungen 
auch tatsächlich bei allen Pflegekräf-
ten ankommen.“

Vor allem aber setzt das Land Berlin 
auf neue Wege in der Ausbildung. So 
wurde die neue generalistische Pfle-
geausbildung zum Pflegefachmann 
und Pflegefachfrau eingeführt. Diese 
wird durch verschiedene Vorhaben 
begleitet. Das Projekt CurAP (Cur-
riculare Arbeit der Pflegeschulen) 
unterstützt die Umsetzung der schu-
lischen Ausbildung – vor dem Hinter-
grund der Corona-Pandemie insbe-

sondere auch in der Umstellung auf 
digitalen Unterricht.

Zuletzt wurden zahlreiche Handrei-
chungen entwickelt, die die Umset-
zung der neuen Pflegeausbildung 
erleichtern. Hierzu gehören Mate-
rialien zur Finanzierung, Praxisan-
leitung, Umsetzung der Ausbildung 
in der ambulanten Pflege sowie zu 
den Möglichkeiten der Förderung der 
Ausbildung im Rahmen der Weiter-
qualifizierung von Pflegehilfskräften. 
Mehr zum „Pakt für Pflege“ ist online 
zu erfahren. Nils Michaelis

Bild: privat

Gesunde Zwillinge nach herausfordernder Kaiserschnitt-OP: 
„Das sind Momente des Glücks“, sagt Juliana Höpfel. 

Immer live dabei: 
Alltag im OP 

Grey‘s Anatomy, Dr. House oder Scrubs - diese Serien 
sind bekannt für die jungen Ärzte, die die Operations-

säle füllen. Doch nicht nur Ärzte stehen um den Patienten 
herum, es sind auch die Operationtechnischen Assistenten 
(OTA). Sie sind ebenso wichtig für den Eingriff am Men-
schen und gehören fest zum Operationsteam. Wir haben 
mit Juliana Höpfel über die Ausbildung zur OTA und ihren 
Berufsalltag gesprochen. Sie arbeitet seit 20 Jahren als 
OP-Schwester (diese Bezeichnung hat sich für den OTA-Be-
ruf eingebürgert) und liebt ihre Arbeit seit eh und je.

Faszination Medizin. „Als meine Schulzeit zuende ging 
und ich mir meine berufliche Zukunft ausmalte, stand für 

Weitere Informationen

https://www.berlin.de/sen/pflege/grundlagen/pakt/

DEIN START INS BERUFSLEBEN • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • 0504 • ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG • DEIN START INS BERUFSLEBEN

mich schnell fest: Ich will etwas mit Medizin machen“, 
sagt Juliana, die im St. Joseph Krankenhaus Berlin Tem-
pelhof arbeitet. „Mich haben die Instrumente beim Arzt 
schon immer fasziniert. Als kleines Kind fand ich es so-
gar toll, wenn ich eine Spritze bekam“, erinnert sie sich. 
Weil sie außerdem gerne von Menschen umgeben und 
sehr hilfsbereit ist, entschied sie sich für die Ausbildung 
zur OTA. Die erste Voraussetzung für angehende Azubis 
sei also zu allererst ein ausgeprägtes Interesse für Me-
dizin. Um zu checken, ob man der Typ für den OP-Saal 
ist und sich gut und lange konzentrieren kann, rät sie 
allen jungen Leuten, die eine Ausbildung zum OTA ins 
Visier nehmen, im Voraus in einem Krankenhaus zu hos-
pitieren. „Ein zwei- oder dreiwöchiges Praktikum kann 
bei der Entscheidung wirklich helfen“, sagt sie.  „Schließ-
lich gehen mit diesem Beruf täglich neue Herausfor-
derungen und jede Menge Verwantwortung einher.“ 

Strukturiertes Arbeiten. Patientenbetreuung, Vorberei-
tung von Operationseinheiten, Prüfen von OP-Materiali-
en und -Geräten, Assistieren bei Eingriffen - das gehört 

zu den Aufgaben einer OTA. Gearbeitet wird in Kranken-
häusern und Kliniken auf jeden Fall im Schichtdienst. 
„Das sollte nicht unterschätzt werden. Man muss sich 
im Klaren darüber sein, dass man sein Privatleben et-
was anders plant als andere“, sagt Juliana. Für die zwei-
fache Mama ist das manchmal ein ziemlicher Spagat 
zwischen Familienleben und Beruf. „Ich würde den Job 
trotzdem nicht tauschen“, sagt sie lächelnd. In Arztpra-
xen, die ambulante Operationen durchführen, kann man 
übrigens auch mit geregelten Arbeitszeiten ohne Wo-
chenendarbeit rechnen. 

Perfekt vorbereitet. Während der dreijährigen Ausbil-
dung zur OTA werden Azubis neben den fachlichen und 
methodischen Kompetenzen vor allem auch sozial-kom-
munikative und patientenorientierte Fähigkeiten vermit-
telt. Die Prüfungsinhalte sind für alle Azubis in Deutsch-
land einheitlich geregelt. Das Ausbildungsgehalt liegt im 
ersten Jahr zwischen 650 und 870 Euro, im zweiten bei 
bis zu 930 Euro und im dritten Jahr können Azubis zwi-
schen 800 und 1.050 Euro verdienen.  Sara Klinke
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Heilerziehungspfleger
helfen in allen Lagen
Diese begehrten Fachkräfte leisten Hilfe 
auf vielerlei Gebieten: Heilerziehungs-
pfleger sind für die pädagogische, leben-
spraktische und pflegerische Unterstüt-
zung und Betreuung von Menschen mit 
Behinderung zuständig. Sie begleiten die 
zu Betreuenden stationär und ambulant 
bei der Bewältigung ihres Alltags. Eine 
Beschäftigung finden Heilerziehungs-
pfleger in Tagesstätten, aber auch in 
Wohn- und Pflegeeinrichtungen sowie 
Werkstätten für Menschen mit Behinde-
rung. Hinzu kommen Einrichtungen der 
Sozialpsychiatrie, ambulante Dienste, 
Vorsorge- und Rehabilitationskliniken 
sowie Kindertageseinrichtungen und 
Schulen. Der Weg dorthin führt über eine 
Aus- oder Weiterbildung an einer Fach-
schule. Diese dauert in Vollzeit zwei bis 
drei Jahre. Am Ende steht eine staatliche 
Abschlussprüfung.  

OP-Saal statt Vorlesung:
Traumjob auf Umwegen
Nach zwei Semestern Kunstgeschich-
te und einigen Jahren Erfahrung in 
der Eventgastronomie entschied sich 
Friederike Mai für eine Ausbildung als 
Anästhesietechnische Assistentin (ATA) 
im Helios Klinikum Berlin-Buch. Ihr 
spannender Arbeitsplatz bietet ihr nicht 
nur einen abwechslungsreichen Be-
rufsalltag, sondern auch aussichtsreiche 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten. I

„Medizin hat mich schon immer interes-
siert, schien aber mit einem Abi Schnitt 
weit von 1,0 entfernt nie wirklich erreich-
bar“, erinnert sich Friederike. Doch statt 
sich mit ihrem Studium zufriedenzuge-
ben, wurde sie aktiv und recherchierte, 
welche medizinischen Ausbildungen für 
sie in Frage kämen. „Das Berufsbild ATA 
hat mich am meisten angesprochen. 
Daraufhin habe ich ein Praktikum im 
OP in Buch gemacht, um einen Einblick 
zu bekommen und es war klar, dass ich 
die richtige Ausbildung gefunden habe.“ 
Schnell hing Friederike auch ihren Job in 
der Eventgastronomie an den Nagel und 
startete mit der dreijährigen Ausbildung, 
die sich in einen theoretischen Teil und 
praktische Einblicke in den Klinikalltag 
aufteilt. „Das Besondere an diesem Beruf 
ist, dass er sehr abwechslungsreich ist. 
In der Anästhesie macht man nicht den 
ganzen Tag nur Narkose nach Vorschrift. 
Jede OP, jeder Patient ist unterschiedlich 
und man muss immer auf Komplikatio-
nen reagieren können“, erzählt sie. Die Ar-
beit im OP erfordert neben Erfahrung und 
Fingerspitzengefühl auch jede Menge 
Empathie. Neben interessanten Gesprä-
chen mit Patienten und lehrreichen Ope-
rationen, die Friederike im Rahmen ihrer 
Ausbildung erlebt, sind es während der 
Praxiseinheiten vor allem die täglichen 
Routinen, die sie auf ihren Beruf vorbe-
reiten: Narkosegeräte im Einleitungsraum 
und im OP-Saal testen, das OP-Programm 
des Tages checken, Patientendokumente 
studieren und das passende Material und 
die Medikamente für die Narkose vorbe-
reiten. Dank der Ausbildung zur ATA rückt 
Friederikes Traum vom Medizin-Studium 
in greifbare Nähe. „Bisher ist mein Ziel, 
nach der Ausbildung Medizin zu studie-
ren und währenddessen weiter als ATA 
zu arbeiten. In welche Fachrichtung es 
mich dann ziehen könnte, ist allerdings 
noch offen“, sagt sie. Bis dahin kon-
zentriert sie sich voll und ganz auf ihre 
Ausbildung und pendelt zwischen dem 
Berliner Helios Bildungszentrum in der 
Friedrichstraße und dem OP des Helios 
Klinikums in Buch. 
 
helios-gesundheit.de/stationswechsel

Kosten und Leistung
immer im Blick behalten
Auch Krankenhäuser und Co. müssen 
sich rechnen. Kaufleute im Gesund-
heitswesen planen und organisieren 
Geschäfts- und Leistungsprozesse, ent-
wickeln Dienstleistungsangebote und 
übernehmen Aufgaben im Qualitätsma-
nagement oder Marketing. Kaufmänner 
und Kauffrauen im Gesundheitswesen 
haben eine dreijährige Ausbildung ab-
solviert. Eingesetzt werden sie in Kran-
kenhäusern, Vorsorge- und Rehabilitati-
onseinrichtungen, medizinischen Labors 
oder Arztpraxen. Oder auch bei Kranken-
versicherungen und Rettungsdiensten, 
in Altenpflegeheimen oder in der am-
bulanten Alten- und Krankenpflege. Die 
Vergütung der dualen Ausbildung richtet 
sich nach tarifvertraglichen Vereinbarun-
gen. Auch die Branche spielt eine Rolle. 
Öffentliche Arbeitgeber zahlen im ersten 
Ausbildungsjahr 1.043 Euro. Im Jahr da-
rauf sind es 1.093 Euro. Im letzten Aus-
bildungsjahr liegt das Entgelt bei 1.193 
Euro. Bei Krankenkassen fällt die Vergü-
tung etwas höher aus. Bei Ausbildungs-
betrieben im Einzelhandel wird hingegen 
etwas weniger gezahlt. 

Fachkraft trifft Nachwuchs: Eine Krankenschwester 
im Gespräch mit Auszubildenden.

Voll digital: Berlin setzt auf 
neue Wege in der Ausbildung.

Eine Zukunft
in der Pflege

Der Fachkräftemangel ist eine große Herausforderung 
in der Pflegebranche. Was das Land Berlin tut, um junge 

Leute für Kliniken und Seniorenunterkünfte zu gewinnen.

Bilder: IMAGO/allOver-MEV, Getty Images Plus/iStock/everythingpossible

Es ist paradox, zumindest auf 
den ersten Blick. Gut aufgestell-
te Pflegeeinrichtungen sind so 

bedeutsam wie nie. Das zeigt sich an 
der Pandemie, aber auch angesichts 
der älter werdenden Gesellschaft in 
Deutschland. Die Pflege: eine Bran-
che mit Wachstumsperspektiven 
und vielseitigen Tätigkeitsgebieten. 

Einige Probleme. Trotzdem haben 
viele Einrichtungen große Probleme, 
genügend Fachkräfte und Auszubil-
dende zu finden. Dafür gibt es viele 
Gründe. Das Arbeiten in Schicht-
diensten macht es vielen Beschäftig-
ten schwer, Beruf und Familie unter 
einen Hut zu bekommen. Oftmals 
sind Teams permanent unterbesetzt, 
das zehrt an den Kräften. Und gerade 

in der Altenpflege wünschen sich vie-
le eine bessere Bezahlung. In Berlin 
gab es zuletzt einen Abwärtstrend bei 
den Azubi-Zahlen. In der Altenpfle-
ge wurden im Schuljahr 2020/2021 
2.786 Auszubildende gezählt, so die 
Senatsverwaltung für Wissenschaft, 
Gesundheit, Pflege und Gleichstel-
lung. Im Schuljahr zuvor waren es 
3.297. In der Gesundheits- und Kran-
kenpflege gab es 2020/21 2.035 Aus-
zubildende (2019/2020: 2.871).

Um Pflegeberufe attraktiver zu ma-
chen, hat der Berliner Senat mit 
Akteuren aus dem Pflegebereich, 
den Kassen, Arbeitgeber- und Ar-
beitnehmervertretern sowie den 
Pflegeverbänden vor drei Jahren 
den „Berliner Pakt für die Pflege“ un-

terzeichnet. Seitdem wurde einiges 
auf den Weg gebracht. Bei den The-
men Gesundheitsmanagement und 
Familienfreundlichkeit gibt es mitt-
lerweile verschiedene Initiativen, die 
die Umsetzung gesundheitsförderli-
cher und familiensensibler Arbeits-
strukturen in der Pflege fördern. Die 
Gesundheitsverwaltung zählt dazu 
die Projekte „GAP – Gute Arbeitsbe-
dingungen in der Pflege“ und „KOB-
RA Beruf-Bildung-Arbeit“ sowie das 
Angebot der Ersatzkassen namens 
„Mehrwert:Pflege“. 

Die Senatsverwaltung verweist auf 
diverse Ansätze, um jungen Men-
schen eine Ausbildung in der Kran-
ken- und Altenpflege schmackhaft zu 
machen. Zum Beispiel die Initiative 

„Pflege 4.0 – Made in Berlin“ und das 
eigens errichtete Kompetenzzent-
rum „Pflege 4.0“, welches die Digita-
lisierung in der Pflege voranbringen 
und damit die Pflegequalität erhöhen 
soll und eine Zusatzqualifizierung für 
digitale Kompetenzen für die Pflege 
anbietet. 

Bessere Vergütung. Aber auch die 
Entlohnung in den landeseigenen 
Einrichtungen habe man im Blick. 
Bei der Vergütung in der Pflege sei 
sowohl für Pflegekräfte in der voll- 
und teilstationären Pflege als auch 
bei den ambulanten Pflegediensten 
eine Verbesserung erzielt worden. 
„Die Vergütung der letzten fünf Jahre 
in der ambulanten Pflege wurde um 
rund 25 Prozent erhöht, in der stati-

onären Pflege um circa 15 Prozent“, 
so eine Sprecherin der Senatsverwal-
tung. „Zusammen mit den Pflegekas-
sen wird zudem kontrolliert, dass die 
mit Pflegediensten und -einrichtun-
gen verhandelten Lohnsteigerungen 
auch tatsächlich bei allen Pflegekräf-
ten ankommen.“

Vor allem aber setzt das Land Berlin 
auf neue Wege in der Ausbildung. So 
wurde die neue generalistische Pfle-
geausbildung zum Pflegefachmann 
und Pflegefachfrau eingeführt. Diese 
wird durch verschiedene Vorhaben 
begleitet. Das Projekt CurAP (Cur-
riculare Arbeit der Pflegeschulen) 
unterstützt die Umsetzung der schu-
lischen Ausbildung – vor dem Hinter-
grund der Corona-Pandemie insbe-

sondere auch in der Umstellung auf 
digitalen Unterricht.

Zuletzt wurden zahlreiche Handrei-
chungen entwickelt, die die Umset-
zung der neuen Pflegeausbildung 
erleichtern. Hierzu gehören Mate-
rialien zur Finanzierung, Praxisan-
leitung, Umsetzung der Ausbildung 
in der ambulanten Pflege sowie zu 
den Möglichkeiten der Förderung der 
Ausbildung im Rahmen der Weiter-
qualifizierung von Pflegehilfskräften. 
Mehr zum „Pakt für Pflege“ ist online 
zu erfahren. Nils Michaelis

Bild: privat

Gesunde Zwillinge nach herausfordernder Kaiserschnitt-OP: 
„Das sind Momente des Glücks“, sagt Juliana Höpfel. 

Immer live dabei: 
Alltag im OP 

Grey‘s Anatomy, Dr. House oder Scrubs - diese Serien 
sind bekannt für die jungen Ärzte, die die Operations-

säle füllen. Doch nicht nur Ärzte stehen um den Patienten 
herum, es sind auch die Operationtechnischen Assistenten 
(OTA). Sie sind ebenso wichtig für den Eingriff am Men-
schen und gehören fest zum Operationsteam. Wir haben 
mit Juliana Höpfel über die Ausbildung zur OTA und ihren 
Berufsalltag gesprochen. Sie arbeitet seit 20 Jahren als 
OP-Schwester (diese Bezeichnung hat sich für den OTA-Be-
ruf eingebürgert) und liebt ihre Arbeit seit eh und je.

Faszination Medizin. „Als meine Schulzeit zuende ging 
und ich mir meine berufliche Zukunft ausmalte, stand für 

Weitere Informationen

https://www.berlin.de/sen/pflege/grundlagen/pakt/
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Ausbildung zur/zum Immobilienkauff rau/-mann (m/w/d)

100 % abwechslungsreich und lebendig

65 Jahre WGLi

Ihre Aufgaben:
- Mitarbeit in Aufgabenbereichen, wie z. B. Wohnungsverwaltung, 

Wohnungsvermietung, Instandhaltung/Instandsetzung, 
Mietenbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung

- Einblick in alle Bereiche unseres Unternehmens, 
z. B. Finanz- und Rechnungswesen, Marketing und Recht.

Sie durchlaufen eine qualifi zierte und anspruchsvolle
Ausbildung, bei der Sie vielfältige, spannende und heraus-
fordernde Aufgabengebiete kennenlernen.
Ihren schulischen Teil der Ausbildung absolvieren Sie an der 
BBA - Akademie der Immobilienwirtschaft e.V.
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for young men
for young ladies

Infos unter www.wgli.de.
Bewerbungen an bewerbungen@wgli.de

Unsere Anforderungen:
- Abitur oder Fachabitur
- gute Noten in Deutsch und Mathematik
- gute EDV-Grundkenntnisse (MS-Offi ce)
- Interesse an wohnungswirtschaftlichen Themen, 

an Rechtsfragen sowie an Bautechnik
- Freude an kundenorientierter Arbeit
- Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit 

gegenüber Menschen
- Engagement und Einsatzbereitschaft

Hier wohnen wir!
Die WGLi bietet als eine der großen Berliner Wohnungsgenossenschaften eine Angebotspalette, die Kaufmännisches, 
Immobilienfachliches, Soziales, Rechtliches sowie Technisches umfasst. Wir stehen für moderne Dienstleistung und 
größtmögliche Kundenorientierung durch fl exible Beratung und guten Service rund ums Wohnen.

Welcome to WGLi

*** Best Job ***

Die WGLi bietet zum August 2022
einen Ausbildungsplatz

WGLi_Anz-Azubis-Abendblatt_210x138mm_20220124.indd   1 26.01.22   08:29

Ausbildung zum/zur
staatlich anerkannten 
Erzieher*in
• in Voll- und Teilzeit
• Ausbildungsstart 

im Februar und August

Ausbildung zum/zur
staatlich geprüften 
Sozialassistent*in 
• Ausbildungsstart 

im August

an der Klax Berufsakademie
Elinor Goldschmied

www.klax-ausbildung.de

Die Kuhnle-Group ist einer der vielseitigsten Arbeitgeber der Bootswelt: 
Charter, Marinas, Werft, Fewos, Reisemobil-Stellplätze ... 
Wir bieten Dir die unterschiedlichsten Möglichkeiten: 
Du kannst eine handwerkliche Ausbildung in der Werft beginnen 
oder im kaufmännischen Bereich durchstarten. 

TM
V/

Ti
em

an
n

DUALES STUDIUM 
Die Kuhnle-Group ist Praxispartner 
der IU Internationale Hochschule 
für die Studiengänge:
•  BWL - Accounting &  Controlling  
• Marketingmanagement
•  Tourismusmanagement
Weitere Infos zum Studium, das sich 
deinem Leben anpasst: 
kuhnle.jobs/duales-studium  
oder iu.de

SOMMERJOB 
In einem super Team den Sommer  
erleben, Geld verdienen und ein viel-
seitiges Unternehmen kennenlernen!
Mögliche Einsatzbereiche: 
als  Barkeeper in der Pirate‘s Bar, 
im Marinabüro, bei der Hausboot- 
oder Ferienapartment-Vermietung, 
im Marketing, in der Werft oder 
in Service oder Küche im Captain‘s Inn.
Schick uns einfach eine kurze Bewerbung! 

AUSBILDUNG
Wir suchen dich (m/w/d) für diese Berufe:
Technisch/handwerklich
• Industriemechaniker
• Mechatroniker
•  Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik
Kaufmännisch
• Kaufmann für Tourismus und Freizeit
• Industriekaufmann 
• Kaufmann für Büromanagement
• Kaufmann im E-Commerce
Bewirb dich jetzt!

SCHULABSCHLUSS GESCHAFFT! UND JETZT?

Bewerbungen gerne per E-Mail: jobs@kuhnle.jobs – Weitere Infos auf www.kuhnle.jobs
KUHNLE-TOURS GmbH, Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin, Telefon 03 98 23 26 645, WhatsApp 03 98 23 26 60

Kontakt 

GPB College    
Beuthstraße 8 
10117 Berlin

Tel.: 030 390481-0
info@gpb-college.de
www.gpb-college.de 

& GPBCollege

Ausbildungen
in den Bereichen:
• IT
• Kaufmännisch 
• Fremdsprachen

Schulabschlüsse: 
• MSA
• IBA
• FOS

WIR BILDEN DIE HAUPTSTADT Start:
Februar

& August
2022

* gn=geschlechtsneutral

#VOLLMEINDING

BEWIRB DICH

JETZT!

HION VICTIM
R SCHMUCKFAN?
DEINEN STYLE ZUM BERUF.
AUSBILDUNG BEI

FAS
ODER
MACH D
MIT EINER
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Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin!

Starte bei uns deine Ausbildung als
Pflegefachfrau oder Pflegefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 €
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpflege.
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online:

www.auf-ins-echte-leben.de

Vivantes Hauptstadtpflege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.000 € nach der Ausbildung

Wenn Du dich jetzt angesprochen fühlst, dann schicke uns Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an liane.handke@berliner-abendblatt.de.

Wir freuen uns auf Dich! 

Medienkaufmann 
Digital + Print (m/w/d) 

Berufswunsch „Irgendwas mit Medien“?
Cool – machen wir erfolgreich seit 30 Jahren!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2022 
einen Auszubildenden zum

Du bist:
- Fertig mit dem Abitur, oder dem 

Fachabitur
- Vertraut mit den digitalen Medien und 

gleichzeitig immer noch papieraffin
- Ein absoluter Teamplayer
- Ein kreativer Kopf
- Kommunikationsstark und du scheust 

Dich nicht davor, in Kontakt mit  
fremden Menschen zu treten

- In der Lage eigenverantwortlich  
zu arbeiten

- Gut organisiert

Das erwartet Dich bei uns:
- Ein angenehmes Betriebsklima
- Flache Hierarchien
- Verantwortungsvolle und  

abwechslungsreiche Aufgaben
- Spannende Einblicke hinter die  

Kulissen eines Verlags
- Hohe Übernahmechancen

Aussicht beschissen?

Perspektive top!
#EchtesLeben

Von wegen Drecksarbeit: Saubere Lesitung 
verdient gepflegte Anerkennung! Bei uns 
trägst du Verantwortung statt nur die Pfanne. 
Als Team helfen wir dir dabei, deine Stärken 
zu entdecken – mit Workshops und Weiter-
bildungen, bei denen du dir denkst: „Geiler 
Scheiß!“ Traust du dir was zu, tun wir es auch. 
Denn Berufe in der Pflege bei Helios haben 
weit mehr auf der Pfanne, als du denkst.

Zeig uns, was du draufhast:  
In deiner Ausbildung bei Helios!

Helios-gesundheit.de/bildungszentrum-berlin

       forum-berufsbildung.de

> Erzieher*in
> Sozialassistent*in
> Immobilien-
  kaufmann*frau IHK
> Pfl egefachmann*frau
> Kaufmann*frau für 
  Büromanagement IHK

Schüler-BAföG möglich!

Sichere Ausbildung -
staatlich anerkannt:

Hier scannen 
und passende 

Ausbildung fi nden!

Praxisnaher 

Unterricht,

spannende Projekte,

offenes 

Miteinander

27.04.2022
01.06.2022

Neue Gemeinde beginnt mit dir.

B.A. Theologie, Sozialraum und Innovation (TSI)

GRÜNDEN. ERNEUERN. VERBINDEN.
Du glaubst, dass Veränderungmöglich ist? Du siehst das Potenzial und
möchtestDich inDeiner beruflichenZukunft konkret einbringen, um
• Kirche,GemeindeunddiakonischeProjekte zuerneuern,
• diakonischeProjekteund frischeAusdrucksformen
vonKirche
• zugründenoderMenschenmiteinander zu
verbinden?

Dann ist derStudiengangTSI genau richtig fürDich!

LERNINHALTE AUS …

• Theologie (Biblische,Historisch-
SystematischeundPraktische
Theologie),
• Sozialwissenschaften (u.a.
Sozialraumanalyse,
interkulturelleArbeit) und
• Innovationsmanagement /
Social Entrepreneurship

Info-Tage

jetz anmelden!

www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG
Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER 
BAU in Berlin oder Werneuchen! Einzigartig. 
Solide. Und natürlich gut bezahlt.

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

JETZT DURCHSTARTEN!

WIR SUCHEN DICH ALS:
Kaufmännische Ausbildungsberufe
·  Kaufmann für Büro- 
 management (m|w|d)
·  Industriekaufmann (m|w|d)

Technische Ausbildungsberufe
·  Bauzeichner (m|w|d)
·  Baustoffprüfer (m|w|d)
·  Technischer Zeichner (m|w|d)

Gewerbliche Ausbildungsberufe
·  Maurer (m|w|d)
·  Kanalbauer (m|w|d)
·  Straßenbauer (m|w|d)
·  Baugeräteführer (m|w|d)
·  Beton- & Stahlbetonbauer (m|w|d)
·  Kfz-Mechatroniker (m|w|d)
·  Elektroniker (m|w|d)
·  Metallbauer (m|w|d)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

Ausbildung mit Zukunft

Informationen findest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de    gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & DesignIT & Technik

Wir startenmehrmals
im Jahr!
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

Liebe Schülerinnen
und liebe Schüler,
in den kommenden Wochen entscheiden Sie, in wel-
che Richtung Ihr berufliches Leben gehen soll. „DEIN 
START ins Berufsleben“ präsentiert Ihnen eine große 
Bandbreite an Möglichkeiten – und bei der Suche 
nach dem passenden Angebot bietet Berlin Ihnen 
vielfältige Orientierung und Beratung.

In jeder Schule sind speziell qualifizierte Lehrkräfte 
für Berufs- und Studienorientierung (BSO) zustän-
dig. Diese BSO-Teams und Tandems beraten Sie 
gerne vor Ort. Außerdem gibt es in jedem Berliner 
Bezirk eine Jugendberufsagentur (JBA). Dort sitzen 
Profis, die Sie gerne und sehr individuell beraten. Die 
JBA ist die richtige Anlaufstelle für Fragen rund um 
die Berufsberatung und bei der Suche nach Ausbil-
dungsplätzen. 

In Berlin gibt es rund 330 Ausbildungsberufe mit 
vielfältigen Karrierechancen und persönlichen Ent-
wicklungsmöglichkeiten. In der dualen Ausbildung 
ist die Praxis besonders wichtig. Im Ausbildungs-
betrieb sind Sie von Anfang an ein Teil des großen 
Ganzen und lernen in realen Arbeitssituationen. Sie 
sind in das betriebliche Geschehen eingebunden 

und sammeln wertvolle Erfahrungen. Dadurch ler-
nen Sie früh, worauf es in der Praxis ankommt, und 
entwickeln berufliche Handlungskompetenz. In der 
Berufsschule kommt die Theorie zur Praxis hinzu. 
Und Sie verdienen Ihr erstes Geld! Denn Ihr Betrieb 
zahlt Ihnen eine Ausbildungsvergütung.

Berlins berufliche Schulen sind nach Berufsfeldern 
zu Oberstufenzentren (OSZ) unter einem gemeinsa-
men Dach zusammengefasst. Die OSZ bieten Ihnen 
zahlreiche Tipps auf Ihrem Weg in die Berufs- und 
Hochschulwelt. Nach der erfolgreich absolvierten 
10. Klasse können Sie hier alle Schulabschlüsse ab-
legen – bis hin zum Abitur.

Wenn Sie Ihren Traumberuf schon kennen, aber 
noch keinen Ausbildungsplatz gefunden haben, 
können Sie sich an einem OSZ auf eine für Sie in-
teressante Berufsausbildung vorbereiten und an be-
rufsvorbereitenden Angeboten teilnehmen. Und wer 
es besonders eilig hat, kann in den so genannten 
doppelt qualifizierenden Bildungsgängen zeitgleich 
eine Berufsausbildung absolvieren und die Fach-
hochschulreife oder das Abitur erwerben. Informie-

ren Sie sich bitte auch an den Tagen der offenen Tür 
der OSZ: www.wege-zum-beruf.de.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen guten Start 
ins Berufsleben!
Mit freundlichen Grüßen

Senatorin für Bildung, Jugend und Familie

Bild: Lena Giovanazzi

Wie junge Talente ihren Weg finden können
Wer frühzeitig Einblicke in seinen Traumberuf gewinnt, kann wichtige Erfahrungen sammeln und schon einmal die Branche 
kennenlernen. Vom Nebenjob über das Praktikum bis zum Volontariat – welche Möglichkeiten es für den Berufseinstieg gibt. 

Für junge Menschen gibt es un-
terschiedliche Einstiege und Ab-

zweigungen in die Berufswelt. Bereits 
während der Schulzeit oder des Studi-
ums können sie mit einem Nebenjob 
erste Erfahrungen in der Arbeitswelt 
sammeln. Am schwarzen Brett in der 
Schule, auf dem Uni-Campus oder in 
Onlineportalen gibt es viele Anlauf-
stellen für Nebenjobs, Stellen als stu-
dentische Aushilfe oder Ferienjobs. 
Denn ob Babysitting und Nachhilfe 
bei den Nachbarskindern, Kellnern im 
Café um die Ecke, Aushelfen im ört-
lichen Seniorenheim oder der Ferien-
job in einem Unternehmen – jede Er-
fahrung bringt Unentschlossene dem 
richtigen Weg für den Berufseinstieg 
näher. Susanne Glück ist Geschäfts-
führerin der IQB Career Services und 
weiß als Veranstalterin von Karriere-
messen, welche Chancen Unterneh-
men und Institutionen bieten: „Nur 

durch die eigene Erfahrung kann die 
Vorstellung von der Traumbranche 
mit der Wirklichkeit abgeglichen wer-
den. Und wer früh Arbeitsluft schnup-
pert, lernt auch früh, was für die eige-
ne Persönlichkeit in Frage kommt und 
was nicht.“

Offene Fragen. Wer noch nicht ge-
nau weiß, wohin der Weg führen soll, 
kann durch Einblicke in unterschiedli-
che Bereiche herausfinden, wo die ei-
genen Interessen und Stärken liegen. 
Hierfür eigenen sich Praktika. Hier 
können sich junge Menschen mit dem 

Berufsfeld bekannt machen und offe-
ne Fragen mit einer Ansprechperson 
klären. Deutlich konkreter sind Stellen 
für ein Volontariat oder ein Trainee- 
ship. Das Volontariat ist eine Form der 
Ausbildung, die besonders im Medi-
enbereich und in der Verlagsbranche 
als Einstieg gewählt wird. Es dauert 
zwischen zwölf und 24 Monaten und 
bietet Einblicke in die verschiedensten 
Arbeitsbereiche.

Als Trainee durchlaufen junge Men-
schen meist ein Einstiegsprogramm 
in einem Unternehmen, das sie für 
einen bestimmten Fachbereich aus-
bildet. Positionen für Volontariate 
oder Traineeships werden oftmals an 
Absolventinnen und Absolventen mit 
Bachelor- oder Masterabschluss ver-
geben, aber auch Quereinsteiger kön-
nen hier ihren Weg finden.
  Manfred Wolf

Bild: Andrea Piacquadio/Pexels

Wer früh Arbeitsluft schnuppert,
weiß besser, welcher Job zu ihm passt.
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Deine Beratung 
für deine Zukunft.

Du hast Fragen zu deiner  beruflichen Zukunft? Du weißt noch 

nicht, welcher Beruf für dich der richtige ist? Oder weißt du 

ganz genau, was du willst, aber noch nicht, wie du dein Ziel  
erreichen kannst? 

 

Kein Problem. Wir, das Team der  Jugendberufsagentur Berlin,  

helfen dir dabei, Antworten zu finden. Komm vorbei und lass 

dich von uns beraten. Wir freuen uns auf deine Fragen.

@jba_weildeinezukunftzaehltjba-berlin.de

Liebe Schülerinnen
und liebe Schüler,
in den kommenden Wochen entscheiden Sie, in wel-
che Richtung Ihr berufliches Leben gehen soll. „DEIN 
START ins Berufsleben“ präsentiert Ihnen eine große 
Bandbreite an Möglichkeiten – und bei der Suche 
nach dem passenden Angebot bietet Berlin Ihnen 
vielfältige Orientierung und Beratung.

In jeder Schule sind speziell qualifizierte Lehrkräfte 
für Berufs- und Studienorientierung (BSO) zustän-
dig. Diese BSO-Teams und Tandems beraten Sie 
gerne vor Ort. Außerdem gibt es in jedem Berliner 
Bezirk eine Jugendberufsagentur (JBA). Dort sitzen 
Profis, die Sie gerne und sehr individuell beraten. Die 
JBA ist die richtige Anlaufstelle für Fragen rund um 
die Berufsberatung und bei der Suche nach Ausbil-
dungsplätzen. 

In Berlin gibt es rund 330 Ausbildungsberufe mit 
vielfältigen Karrierechancen und persönlichen Ent-
wicklungsmöglichkeiten. In der dualen Ausbildung 
ist die Praxis besonders wichtig. Im Ausbildungs-
betrieb sind Sie von Anfang an ein Teil des großen 
Ganzen und lernen in realen Arbeitssituationen. Sie 
sind in das betriebliche Geschehen eingebunden 

und sammeln wertvolle Erfahrungen. Dadurch ler-
nen Sie früh, worauf es in der Praxis ankommt, und 
entwickeln berufliche Handlungskompetenz. In der 
Berufsschule kommt die Theorie zur Praxis hinzu. 
Und Sie verdienen Ihr erstes Geld! Denn Ihr Betrieb 
zahlt Ihnen eine Ausbildungsvergütung.

Berlins berufliche Schulen sind nach Berufsfeldern 
zu Oberstufenzentren (OSZ) unter einem gemeinsa-
men Dach zusammengefasst. Die OSZ bieten Ihnen 
zahlreiche Tipps auf Ihrem Weg in die Berufs- und 
Hochschulwelt. Nach der erfolgreich absolvierten 
10. Klasse können Sie hier alle Schulabschlüsse ab-
legen – bis hin zum Abitur.

Wenn Sie Ihren Traumberuf schon kennen, aber 
noch keinen Ausbildungsplatz gefunden haben, 
können Sie sich an einem OSZ auf eine für Sie in-
teressante Berufsausbildung vorbereiten und an be-
rufsvorbereitenden Angeboten teilnehmen. Und wer 
es besonders eilig hat, kann in den so genannten 
doppelt qualifizierenden Bildungsgängen zeitgleich 
eine Berufsausbildung absolvieren und die Fach-
hochschulreife oder das Abitur erwerben. Informie-

ren Sie sich bitte auch an den Tagen der offenen Tür 
der OSZ: www.wege-zum-beruf.de.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und einen guten Start 
ins Berufsleben!
Mit freundlichen Grüßen

Senatorin für Bildung, Jugend und Familie

Bild: Lena Giovanazzi

Wie junge Talente ihren Weg finden können
Wer frühzeitig Einblicke in seinen Traumberuf gewinnt, kann wichtige Erfahrungen sammeln und schon einmal die Branche 
kennenlernen. Vom Nebenjob über das Praktikum bis zum Volontariat – welche Möglichkeiten es für den Berufseinstieg gibt. 

Für junge Menschen gibt es un-
terschiedliche Einstiege und Ab-

zweigungen in die Berufswelt. Bereits 
während der Schulzeit oder des Studi-
ums können sie mit einem Nebenjob 
erste Erfahrungen in der Arbeitswelt 
sammeln. Am schwarzen Brett in der 
Schule, auf dem Uni-Campus oder in 
Onlineportalen gibt es viele Anlauf-
stellen für Nebenjobs, Stellen als stu-
dentische Aushilfe oder Ferienjobs. 
Denn ob Babysitting und Nachhilfe 
bei den Nachbarskindern, Kellnern im 
Café um die Ecke, Aushelfen im ört-
lichen Seniorenheim oder der Ferien-
job in einem Unternehmen – jede Er-
fahrung bringt Unentschlossene dem 
richtigen Weg für den Berufseinstieg 
näher. Susanne Glück ist Geschäfts-
führerin der IQB Career Services und 
weiß als Veranstalterin von Karriere-
messen, welche Chancen Unterneh-
men und Institutionen bieten: „Nur 

durch die eigene Erfahrung kann die 
Vorstellung von der Traumbranche 
mit der Wirklichkeit abgeglichen wer-
den. Und wer früh Arbeitsluft schnup-
pert, lernt auch früh, was für die eige-
ne Persönlichkeit in Frage kommt und 
was nicht.“

Offene Fragen. Wer noch nicht ge-
nau weiß, wohin der Weg führen soll, 
kann durch Einblicke in unterschiedli-
che Bereiche herausfinden, wo die ei-
genen Interessen und Stärken liegen. 
Hierfür eigenen sich Praktika. Hier 
können sich junge Menschen mit dem 

Berufsfeld bekannt machen und offe-
ne Fragen mit einer Ansprechperson 
klären. Deutlich konkreter sind Stellen 
für ein Volontariat oder ein Trainee- 
ship. Das Volontariat ist eine Form der 
Ausbildung, die besonders im Medi-
enbereich und in der Verlagsbranche 
als Einstieg gewählt wird. Es dauert 
zwischen zwölf und 24 Monaten und 
bietet Einblicke in die verschiedensten 
Arbeitsbereiche.

Als Trainee durchlaufen junge Men-
schen meist ein Einstiegsprogramm 
in einem Unternehmen, das sie für 
einen bestimmten Fachbereich aus-
bildet. Positionen für Volontariate 
oder Traineeships werden oftmals an 
Absolventinnen und Absolventen mit 
Bachelor- oder Masterabschluss ver-
geben, aber auch Quereinsteiger kön-
nen hier ihren Weg finden.
  Manfred Wolf

Bild: Andrea Piacquadio/Pexels

Wer früh Arbeitsluft schnuppert,
weiß besser, welcher Job zu ihm passt.
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Bereit fürs echte Leben? Komm ins Team Berlin!

Starte bei uns deine Ausbildung als
Pflegefachfrau oder Pflegefachmann

Du hast ein Herz für ältere Menschen und suchst echte
Perspektiven? Dann starte jetzt mit überzeugenden 1.190 €
Gehalt deine Ausbildung bei uns in der Altenpflege.
Ruf einfach an (030) 130 11 18 05 oder bewirb dich online:

www.auf-ins-echte-leben.de

Vivantes Hauptstadtpflege
Alt-Wittenau 90, 13437 Berlin

→ VBB-Abo und Altersvorsorge inklusive

→ 18 Standorte, einer auch in deiner Nähe

→ 1.190 € im ersten Lehrjahr

→ über 3.000 € nach der Ausbildung

Wenn Du dich jetzt angesprochen fühlst, dann schicke uns Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per Mail an liane.handke@berliner-abendblatt.de.

Wir freuen uns auf Dich! 

Medienkaufmann 
Digital + Print (m/w/d) 

Berufswunsch „Irgendwas mit Medien“?
Cool – machen wir erfolgreich seit 30 Jahren!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2022 
einen Auszubildenden zum

Du bist:
- Fertig mit dem Abitur, oder dem 

Fachabitur
- Vertraut mit den digitalen Medien und 

gleichzeitig immer noch papieraffin
- Ein absoluter Teamplayer
- Ein kreativer Kopf
- Kommunikationsstark und du scheust 

Dich nicht davor, in Kontakt mit  
fremden Menschen zu treten

- In der Lage eigenverantwortlich  
zu arbeiten

- Gut organisiert

Das erwartet Dich bei uns:
- Ein angenehmes Betriebsklima
- Flache Hierarchien
- Verantwortungsvolle und  

abwechslungsreiche Aufgaben
- Spannende Einblicke hinter die  

Kulissen eines Verlags
- Hohe Übernahmechancen

Aussicht beschissen?

Perspektive top!
#EchtesLeben

Von wegen Drecksarbeit: Saubere Lesitung 
verdient gepflegte Anerkennung! Bei uns 
trägst du Verantwortung statt nur die Pfanne. 
Als Team helfen wir dir dabei, deine Stärken 
zu entdecken – mit Workshops und Weiter-
bildungen, bei denen du dir denkst: „Geiler 
Scheiß!“ Traust du dir was zu, tun wir es auch. 
Denn Berufe in der Pflege bei Helios haben 
weit mehr auf der Pfanne, als du denkst.

Zeig uns, was du draufhast:  
In deiner Ausbildung bei Helios!

Helios-gesundheit.de/bildungszentrum-berlin

       forum-berufsbildung.de

> Erzieher*in
> Sozialassistent*in
> Immobilien-
  kaufmann*frau IHK
> Pfl egefachmann*frau
> Kaufmann*frau für 
  Büromanagement IHK

Schüler-BAföG möglich!

Sichere Ausbildung -
staatlich anerkannt:

Hier scannen 
und passende 

Ausbildung fi nden!

Praxisnaher 

Unterricht,

spannende Projekte,

offenes 

Miteinander

27.04.2022
01.06.2022

Neue Gemeinde beginnt mit dir.

B.A. Theologie, Sozialraum und Innovation (TSI)

GRÜNDEN. ERNEUERN. VERBINDEN.
Du glaubst, dass Veränderungmöglich ist? Du siehst das Potenzial und
möchtestDich inDeiner beruflichenZukunft konkret einbringen, um
• Kirche,GemeindeunddiakonischeProjekte zuerneuern,
• diakonischeProjekteund frischeAusdrucksformen
vonKirche
• zugründenoderMenschenmiteinander zu
verbinden?

Dann ist derStudiengangTSI genau richtig fürDich!

LERNINHALTE AUS …

• Theologie (Biblische,Historisch-
SystematischeundPraktische
Theologie),
• Sozialwissenschaften (u.a.
Sozialraumanalyse,
interkulturelleArbeit) und
• Innovationsmanagement /
Social Entrepreneurship

Info-Tage

jetz anmelden!

www.docemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre dran und hole dir deine  
Studienberechtigung! Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhochschule  

besuchen und sogar an Brandenburger Universitäten studieren.

10. Klasse WEITER GEHTS!

MACH DEIN FACHABI!

Informier  
dich jetzt und

komm zu  
uns!

BEREIT
FÜR EINE SPANNENDE

AUSBILDUNG
Starte deine Qualitätsausbildung bei BERGER 
BAU in Berlin oder Werneuchen! Einzigartig. 
Solide. Und natürlich gut bezahlt.

WWW.BERGER-AUSBILDUNG.DE

JETZT DURCHSTARTEN!

WIR SUCHEN DICH ALS:
Kaufmännische Ausbildungsberufe
·  Kaufmann für Büro- 
 management (m|w|d)
·  Industriekaufmann (m|w|d)

Technische Ausbildungsberufe
·  Bauzeichner (m|w|d)
·  Baustoffprüfer (m|w|d)
·  Technischer Zeichner (m|w|d)

Gewerbliche Ausbildungsberufe
·  Maurer (m|w|d)
·  Kanalbauer (m|w|d)
·  Straßenbauer (m|w|d)
·  Baugeräteführer (m|w|d)
·  Beton- & Stahlbetonbauer (m|w|d)
·  Kfz-Mechatroniker (m|w|d)
·  Elektroniker (m|w|d)
·  Metallbauer (m|w|d)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

AUSBILDUNGSZENTRUM
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR BERLIN UND BRANDENBURG E.V.

Überbetriebliche Ausbildung in folgenden Berufen (m/w):
– Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

– Anlagenmechaniker/in / Rohrsystemtechnik
– Elektroniker/in für Gebäude- und
Infrastruktursysteme

Für unsere Ausbildungsbetriebe führen wir zur Bewerbervorauswahl regelmäßig Eignungstests
durch. Dazu sind alle Interessierten mit einem guten Realabschluss oder Abitur eingeladen.
Termine unter: www.azhks.de.
Das AZ HKS ist zertifizierte Schweißausbildungsstätte des
DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte Verfahren e.V.

Haynauer Straße 56A · 12249 Berlin
Tel.: 0 30/7751044 · Fax: 0 30/7761073
info@azhks.de · www.azhks.de

AZ

– Elektroniker/in für
Energie- und Gebäudetechnik

– Mechatroniker/in für Kältetechnik
– Technische/r Systemplaner/in
(Praktikum im 2. Lehrjahr)

Ausbildung mit Zukunft

Informationen findest du unter: www.gpb.de/ausbildung

GPB Berlin – Gesellschaft für Personalentwicklung und Bildung
 030 4036659-40/-60   beratung@gpb.de    gpbberlin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre ▪ hoher Praxisanteil ▪ Betriebspraktikum & Coaching
staatlich anerkannter Berufsabschluss (IHK) ▪ Förderung durch Schüler-BAföG

Kaufmännisch Medien & DesignIT & Technik

Wir startenmehrmals
im Jahr!
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Deine Zukunft
in der Pflege

Ferngespräch
Sechs Tipps für ein

erfolgreiches Bewerbungs-
interview am Computer. 

Seite 08 

MINT-Berufe
Warum dieser Bereich auch 

angesichts der Klimakrise für 
junge Frauen interessant ist. 

Seite 06

Schwerpunkt

Was Berlin für den 

Pflegenachwuchs tut

Februar 2022
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Wunderschöne Müritz
Großartige Ausbildungsmöglichkei-
ten: Lernen und Leben, wo andere 
Urlaub machen. 
Seite 07

Seite 04

VERKAUFSPROFI
ZU WERDEN?

BEREIT EIN

JETZT BEWERBEN FÜR UNSERE
NACHWUCHSPROGRAMME IM VERKAUF

Ob Ausbildung, Abiturientenprogramm oder duales Studium: Bei ALDI Nord 
lernst du von den Besten, um selbst Profi deines Fachs zu werden.  
Hast du die POWER, mitzuhalten?

//  Ausbildung zum Verkäufer / Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)  

//  Abiturientenprogramm Handelsfachwirt (m/w/d)

// Duales Bachelorstudium Business Administration

Stell dich der Herausforderung und bewirb dich auf:  
aldi-nord.de/karriere

Unsere Ausbildungsangebote:

Einfach ALDI. Powered by people.


